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Zeppelin - Begeisterung in Amerika ,

»Gras Zeppelin" in Los Angeles glücklich gelandet / Eine neue Glanzleistung / Der Jubel kennt
keine Grenzen / Kerzlicher Empfang der Passagiere / Keule Weiterfahrt nach Lakehurst.

Glücklich gelandet !
Sonderkabeldienst der „Badischen Presse" durch United Preh .

Mines Field , 2k. August . „ Graf Zeppelin " ist
glatt in Los Angeles gelandet . Die Gondel de-
rührte den Boden um 5 Uhr SS ( 14 Uhr 41 MEZ ).

In Erwartung der Ankunft.
(Sondorkaveldienst der „Badischen Presse" durch United Preh )

— Los Angeles , 26. August. Um 21 Uhr abends New . Zeit (6 .50
l£f>r MEZ .) war der Flugplatz von Mines Field bereits von
einer Menschenmenge von mi » .bestens 100000 Per¬
ionen umlagert . Ter gesamte Flugplatz war von Dutzenden
von gewaltigen Bogenlampen tagheu erleuchtet. Riesige Schein-
werser warfen ihr Licht zum Himmel . Gewaltige Leuchtfeuer waren
errichtet. Eine Quadratmeile des Flugplatzes um den Landungsmast
herum war durch Stricke abgesperrt . an denen kleine rote Lömpchen
angebracht waren . Die Zufahrtsstraßen zum Platz waren meilen-
weit durch Automobile verstopft. Das Empsangskomitee traf mit
dem Gouverneur Poung von Kalifornien und dem Bürgermeister
von Los Angeles . Herrn Porter , bereits sehr zeitig ein . Dem Emp-
sangsausschuß gehört unter anderem der Zeitungsmagnat Hearst an.

Das Luftschiff erscheint.
Sonderkabeldienst der „Badischen Presse" durch United Preß -
Los Angeles . 26. August. „Gras Zeppelin " ist um 1 Uhr 32 Min .

(10 Uhr 07 MEZ .) über dem Flugplatz von Mines Field
erschienen , nachdem er sieben Minuten vorher Hollywood
überflogen hatte . Er machte zwei Kreise über dem Flugplatz
in Höhe von 700 Metern , und entschwand dann wieder den Blicken in
westlicher Richtung dem Ozean zu . Der vordere Teil der Gondel
war hell erleuchtet. Auf dem Flugplatz brach die Menge
in brausende Jubelrufe aus , als das Luftschiffer -
schien . Auch in Los Angeles waren alle Dächer schwarz von Men -
Ichen , von denen manche in ihren Nachtkleidern hinausgeklettert
waren , um den deutschen Luflriefen zu sehen . Viele Leute schwenkten
ihre Bettücher zur Begrüßung . Alle Fabrikpfeifen und alle Dampfer -
firenen begrünten das Luftschiff mit ohrenbetäubendem Geheul .

Um 3 Uhr 07 ( 12 Uhr 22 MEZ .) erschien „Graf Zeppelm
abermals über dem Flugplatz , er kehrte jedoch gleich wieder um in
der Richtung auf die See . wo er über dem Strand kreuzte , um den
Anbruch der Dämmerung abzuwarten . Vom Flugplatz in Kasumi-
Laura bis zu seinem ersten Erscheinen über dem hiesigen Flugplatz
hat „Gras Zeppelin " genau 75 Stunden 37 Minuten gebraucht.

Die Passagiere verlassen das Schisf.
Sonderkabeldienst der „Vadischen Presse" durch United Preh .

) ( Mines Field , 26 . Aug. „Hurra Zeppelin ! Hurra Eckener !"
erscholl es aus fast hunderttausend Kehlen , Äs die Haltetaue von
den 300 Landungsmannschaflen ergriffen wurden , ĵn stürmischer
Begeisterung durchbrach die Menge an mehreren Stellen die mit
Glühbirnen versehenen Absperrungsstricke. Die Polizei , die durch
Marinemannschaften verstärkt worden war , erwies sich als machtlos,
dem ersten Ansturm der Menge zu widerstehen. In dem furchtbaren
bedränge wurden mehrere Personen verletzt und mußten in den
Zolten der Feldambulanz , die an mehreren Stellen aufgerichtet
waren , behandelt werden.

Die Landung des deutfchrn Luftriesen ging glatt und ohne
Störung von statten.

Kurz vor Sonnenaufgang hatte sich ein dichter Nebel über dem
Feld gebildet , fodaß Leutnant Settle , der Kommandant des
Lustkorps, bereits fürchtete, daß die Einbringung des Luftschiffes
verschoben wenden müßte . Mit dem Aufgang der Sonne zerstreute
«ich jedoch der Nsbel , und als „Graf Zeppelin " aus westlicher Rich¬
tung kommend eine Minute nach fünf Uhr wieder am Horizont
auftauchte, wurde er von den Strahlen der Sonne umspielt .

Kaum war das Schiff festgemacht , als das Begrüßungs -
' om/itee unter Führung des Bürgermeisters von Los Angeles
Und des Gouverneurs von Kalifornien Houng vor der Landung »-
treppe erschien , wo jeder der aussteigenden Passagiere einzeln be -
örüht wurde . Wie stets, verließ Eckener als letzter die Gondel. Er
wh zwar von den Anstrengungen der langen und aufregenden Fahrt
etwas blaß und angegriffen aus , jedoch nahm er freudig lächelnd
° >c Glückwünsche des Ausschusses entgegen. Alle Passagiere wurden
iunächst mit Zigarren und Zigaretten beschenkt.

Das Luftschiff wurde auf dem letzten Teil der Fahrt
von einem ganzen Schwärm von Flugzeugen beglxitet ,

zum Teil der Marine gehören und die zum anderen Teil von
Zeitunhsvertretern und Filmgesellschaften gemietet worden

waren. Bei der letzten Etappe hatte sich dem „Graf Zepelin " auch
?>n halbstarres , von den Goodyearwerken erbautes Luftschiff ange-
Massen , das sich hinter dem deutschen Luftriesen wie ein plumpes
Hündchen ausnahm .

Ganz Los Angeles und Siidkalifornien iit von einem wahren
B -grLhungstaumel ergriffen .

Los Angeles , Halliwoda . Santa Moniea und die anderen umliegen -
jfen Kurorte hatten ihre ganze Bevölkerung auf die Straß « und
Platze ergossen . Alle Dächer der Häuser waren beim Passieren des
^ flfcfjiffes mit lücherfchwenkenden Menschen besetzt. Die Begeiste¬
rung war so groß , daß ganze Menschenscharen , die aus allen Teilen
? es Landes herbeigeilt rrtaren , zum Teil schon seit Freitag

der Nähe des Flugplatzes kampiert hatten , um nur
den historischen Moment nicht zu verpassen . Wie es sich für das

Sutrum der Weltfilmproduktion gehört , wurden das Luftschiff und
Passagiere von de» Ai ' fnahmeapparaten der Ton - und Bilder -

Vhotographen bei der Landung unter ein wahres Schnellfeuer ge-
kommen. Gleich nach der Landung mußte eine ganze Anzahl von ,

ßecjimqste . xmJ &ocd des Qtaf Zeppelin

ist der 15jährige Hilfssteward Ernst Fischbach , dem die begeisterte
Menge in Los Angeles bei der Landung des Luftschiffes besonders

zujubelte .

Teilnehmern der Fahrt an das Mikrophon treten , um einige Worte
an die Millionen von amerikanischen Rundfunkhörer zu richten.

Das deutsche Luftschiff hat nunmehr die längste Ueberfeefahrt,
die je von « inem Luftschiff unternommen wurde , hinter sich ge-
bracht. Es hat 68 Stunden bis zur Erreichung der pazifischen Küste
gebraucht.

Wolkenloser, blauer Himmel begrüßte die Passagiere de? „Graf
Zeppelin "

, die ausnahmslos sehr begierig waren , wieder festen
Boden unter den Fützen zu haben . Besonders die zahlreichen
Raucher gaben sich mit wahrem Heißhunger dem Genuß der ersten
Zigarre oder Zigarette hin . Wie es sich gehört , ließ man als ersten
Passagier die einzige Dame , die die Fahrt mitgemacht hat . Lady
Drummond -Hay , vor das Mikrophon treten , die den horchenden
Rundfunkhörern von dem Glück berichtete, das sie darüber
empfinde, wieder inmitten des amerikanischen Volkes weilen zu
dürfen . Der Vertreter der deutschen Presse brachte in deutscher
Sprache ein Hoch auf die schönen Frauen Kailifor -
niens aus , was allgemein als eine besonders geschickte und ge-
schmackvolle Art der Begrüßung empfunden wurde . Ebenso redeten
auch die meisten anderen Vertreter des Auslandes in ihrer Heimat -
spräche .

Vor der Weiterfahrt nach Lakehurst.
Sonderkabeldienst der „Vadischen Presse« durch United Preß .Los Angele« , 26. Aug. Der Weiterflug des „Graf Zeppelin "

nach Lakehurst wird noch vor Mitternacht Pazifikzeit , also noch vor
9 Uhr Dienstag früh M.E .z . erwartet . Falls es das Wetter ge-
stattet beabsichtigt die Leitung des Luftschiffes die südliche Route
über El Pa >o ( Texas ) einzuschlagen.

Die Zeit , die das Luftschiff für die Strecke von Tokio bis Los
Angeles gebrauchte, beträgt nach den amtlichen Feststellungen 73
Stunden und 22 Minuten . Da sich die ursprünglich eingesetzte Zahlvon Polizisten als zu schwach erwies , wurden schließlich

ungefähr 12 000 Polizeikriifte aus dem Flugplatz von Mines
»5ield entsandt , um die Menge in Schach zu halten .
Ecken « die Gondel verließ , wurde er von nicht endenwollen-

dem ^ ubel begrüßt . Dr . Eckener richtete dann eine große Ansprache
durch das Mikrophon an die Rundfunkhörer , die innerhalb der Ver-
einigten Staaten durch das Zusammenarbeiten von 50 Rundfunkge-
ellschaften die Vorgänge auf dem Flugplatz mitanhören konnten.

Auch von verschiedenen überseeischen Ländern liegen Meldungen vor,
5-Ä blc Rundfunkübertragung dort gut zu hören war . Nachdem Dr .
Eckener leine Rundfunk -Rede beendet hatte , wurde er offiziell von
dem Gouverneur von Kalifornien , Young, und von Bürgermeister
Porter von Los Angeles begrüßt . Der 15 jährige Steward Ernst
F i s ch b a ch . das jüngste Mitglied der Zeppelinbesatzung, wurde
ebenfalls , als er das Luftschiff verließ , von der riesigen Menge stllr -
milch bewilttommt . Die japanischen Passagiere erhielten bei der
Landung von jungen Japanerinnen Rosenspenden Dr . Eckener . der
sofort, nachdem die Begrüßungszeremonie und die nötigen Zoll- und
Frachtformalitüten erledigt waren , sich wieder mit den Vorbereitun -
gen zum Start nach Lakehurst befaßte, erklärte , daß acht Mann der
Besatzung im Flugzeug vorausgeschickt werden sollten, um dort bei
der Vorbereitung für die Landung des „Graf Zeppelin " Hilfe leisten
zu können.

Die weitere Fahrtroute .
TU . Newyork, 26. Aug . Ueber die weitere Fahrtroute über

den amerikanischen Kontinent gab Dr . Eckener folgende Linie an :
El Paso — Cansas - City — St . Louis — Chicago — Cleveland . Falls
die Wetterverhältnisse schlecht sind , wird der Zeppelin über El Paso
— New Orleans — Birmingham — Baltimore — Washington nach
Lakehurst fliegen.

Vom Flugplatz wurden sämtliche Fahrgäste im Extrazug nach
Los Angeles gebracht, wo ihnen begeisterte Ovationen zuteil wur -
den. Vor dem Hotel der Zeppeliner staut sich eine riesige Menschen -
menge. Dr . Eckener erklärte : „Ich fühle mich nicht sehr wohl , denn
ich habe eine Magenverstimmung und war zwei Tage ununterbro -
chen auf. Ich brauche Schlaf."

20000 Km im Zeppelin.
St. Q. Schneller als erwartet , hat der „Graf Zeppelin " seine Etappe

Tokio —Los Angeles zurückgelegt . 68 Stunden hat er gebraucht, um die
8000 Kilometer lange Strecke von Kasimugaura bis San Francisco
wo er das amerikanische Festland erreichte, zu bewältigen , und nach
weiteren fünf Stunden erschien er über Los Angeles , dem Endpunkt
seines jetzigen Fahrtabschnittes . Unbeschreibliche Begeisterung von
Hunderttausenden empfing ihn . ihre Freundenausbrüche waren eine
Kundgebung für die bewundernswerte Leistung deutschen Geistes,
deutscher Technik und deutscher Ausdauer . Wir in der Heimat aber
verfolgen mit Stolz die Fahrt des Luftriesen über den Stillen
Ozean und fühlen uns in dem frohen Bewußtsein , daß das Werk
eines Deutschen Millionen außerhalb unseres Landes zu ungeteilter
Anerkennung und zu spontanen Ovationen zwingt . Niemand unter
uns hat einen Augenblick an der glücklichen Ueberquerung der
riesigen Wasserwüste zwischen Asien und Amerika gezweifelt, falbst
dann nicht , als Sturm und Gewitter das Luftschiff überraschten.
Seitdem der „Graf Zeppelin " sich in der Sturmnacht im November
vorigen Jahres erprobt und trotz einer schweren Beschädigung auf
offenem Meer den Flughafen Lakehurst glücklich erreicht, seitdem
er im Frühjahr die Sturmfahrt bestanden hatte , die zu einer vorzei-
tigen Landung in Cuers führte , seit diesen Ereignissen wußte man ,
daß die Kunst der Navigation unter Dr . Eckeners Führung soweit
fortgeschritten war , daß auch unter widrigsten Verhältnissen und
über die größten Strecken hin die Sicherheit der Fahrt gewährleistet
ist . Nur ein Zufall , der menschlichem Können Grenzen setzt uit >
gegen den es keinen Schutz gibt , könnte für den Zeppelin eine
Gefahr bedeuten.

^
Was er zu leisten imstande ist . das hat der bisherige Verlauf

seines Weltflugcs gezeigt. Rund 20 000 Kilometer hat er bis jetzt ,
zu einem großen Teil unter den schwierigsten Umständen, hinter sich
gebracht. Ueber Rußland und den weiten Steppen Sibiriens , über
LiiiHergebieten . die noch nie eines Menschen Fuß betreten , über Ein -
öden und Wüsten , in denen nur selten eine Oase die Möglichkeit
menschlicher Siedlung zuläßt , über Strecken, in denen die Bewohner
noch nie eine Zeitung zu Gesicht bekamen und nichts von den tech-
niichen Fortschritten unseres Zeitalters wissen , über unendlich weite
noch unerforschte Landesteile führte die erste Etappe des Zeppe-
linfluges und sie mußte bewältigt werden , ohne daß zuverlässiges
Karlenmaterial oder ausreichende meteorologische Beobachtungen zur
Verfügung standen. Instinktmäßiges Gefühl und aus langjähriger
Praxis erworbene Navigationserfahrungen mußten den Mangel
an anderen Orientierungsmöglichkeiten ersetzten . Und Dr . Eckener
hat . auf sich selbst gestellt , das Luftschiff in glänzender Fahrt um
alle Gefahrenzonen herum in das Land des Sonnenaufganges und
feine Hauptstadt Tokio geführt .

Am vergangenen Freitag morgens kurz nach sieden Uhr war
der „Graf Zeppelin " von Kasimugaura , dem Flugplatz Tokios , zu
seiner Fahrt über den Stillen Ozean aufgestiegen und bereits in der
Nacht zum Montag einige Minuten nach 2 Uhr wurde er über
San Francisco gesichtet. Er hatte den Stillen Ozean, den der
schnellste japanische Dampfer in elf Tagen überquert , in 68 Stunden
bezwungen. Das ist eine so hervorragende Leistung, daß sie auch
die Pessimisten, die der verkehrswirtschastlichen Bedeutung der
Zeppelinlustschisse bisher skeptisch gegenüberstanden, bekehren müßte.
Aber nicht die Schnelligkeit allein könnte für die praktische Verwend -
barkeil derZeppelinfahrzeuge zur Ueberwindung großer Strecken beweis-
kräftig sein , wenn nicht auch das Moment der Sicherheit hinzukäme.
Und gerade in dieser Hinsicht ist der jetzige Weltslug von ganz be-
sonderer Bedeutung , da er durch die enge Zusammenarbeit des
..Eraf Zeppelin " mit den meteorologischen Stationen und See-
dampfern bewiesen hat , daß es dem Luftschiff jederzeit möglich ist,
heranziehenden Unwetterzonen auszuweichen und günstige Wind -
Verhältnisse auszunützen . Wir sind überzeugt , daß auch der weitere
Verlauf des Zeppelin -Weltfluges diesen Eindruck noch verstärken
wird und daß dann alle Länder , die durch ihre Verkehrsverhältnisse
in der heutigen Zeit , wo Schnelligkeit alles bedeutet , zu weit aus -
einanderliegen . sich ernsthaft mit dem Problem des Zeppelinluft -
baues und seiner kraktischen Verwendung im friedlichen Wirt -
schc>stsverkehr der Völker beschäftigen werden . Das wird der größere
Erfolg des Zeppelin -Weltfluges sein , der keinen Schnelligkeitsrekord
aufstellen, sondern den Beweis für die praktische Verwendung des
Ze, pelinluftschiffes im Weltverkehr bringen sollte . Und das ist ihm
be ' eit : heute, nachdem er 20 000 Kilometer seines Welt «luges zurück-
gelegt hat , voll und ganz gelungen.

Deutschland gratuliert .
# Berlin , 26. Aug. (Funkspruch.) Anläßlich der Landung des

Luftschiffes „Eraf Zeppelin " in Los Angeles sandte Reichsverkehrs-
minister Stegerwald folgendes Telegramm an Dr . Eckener :

„Nach Ueberfliegung der größten über Asten führenden ersten
Teilstrecke haben Sie mit Ihrem Luftschiff nun auch als erstes Luft -
fahrzeug den nördlichen Stillen Ozean in ununterbrochener Fahrt
überquert . Den weitaus schwierigsten Teil der Weltrundfahrt haben
Sie fomit bestritten . Zugleich im Namen des Herrn Reichspräsiden-
ten und der Reichsregierung spreche ich Kapitän und Besatzung die
herzlichsten Glückwünsche zu dieser für unser ganzes Vaterland hoch -
bedeutsamen Fahrt aus Die Heimat ist voller Zuversicht auf die
glückliche Beendigung Ihrer Fahrt und voller Stolz auf Sie un >̂
Ihr Werk."
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Die Fahrt über den Glitten Ozean
Die Passagiere sind zufrieden .

Sonderkabeldienst der „Badischen Presse " durch United Preß .
Los Angeles , 26. Aug . lieber den Start des „Graf Zeppelin "

nach Lakehurst erklärte Dr . Eckener : „Wir werden zum Aufsteigen
um 23 Uhr heute abend pazifischer Zeit (8 Uhr früh Dienstag
ME

^
.) bereit sein/ ^
der bekannte Polarforscher W i l k i n s erklärte über den Flug

von Tokio nach Los Angeles : „Wir hatten zwei ziemlich schwere
Stürme durchzumachen , aber der Zeppelin kam ohne groge Mühe
durch . Zwölf Stunden lang muhten wir durch Nebel fliegen . Für
die Passagiere eines Flugzeuges und auch für den Führer - hätte das
schwere Stunden bedeutet , aoer für uns war es aar nichts . Wir
fühlten uns immer bis Ende des Fluges sehr wohl .

Leutnant R i ch a r d s o n . ebenfalls ein Passagier , spricht sich
sehr lobend über den Flug aus und betont : „Bevor ich diese Fahrt
mitmacht « , hatte ich bereits ungefähr 2200 Meilen in Luftschiffen
zurückgelegt , aber dieses ist der größte Flug , den ich je erlebte . Die
schnelle Ankunft des „Traf Zeppelin " ist der großen Zähigkeit Dr .
Eckeners zuzuschreiben .

"
Nach den neuesten Wetterberichten wird „Graf Zeppelin " mit

wechselnden Winden und im Südosten der Vereinigten Staaten mit
Gewitterschauern zu rechnen haben .

Von der gesamten amerikanischen Presse wird auch diesmal
wieder der Flug des Luftschiffes als das größte Tagesereignis be-
zeichnet . Allseitig wird hervorgehoben , daß die Leistung des „Graf
Zeppelin " ohne feden Vergleich sei. Die großen Zeitungen bringen
ausführliche Leitartikel über den Weltflug des Luftschiffes , sowie
Bilder Dr . Eckeners und des Luftschiffes . Der Zeppelin ist das Ta -
gesgespräch geworden . Sämtliche Passagiere sind des Lobes voll über
die außerordentliche Geschicklichkeit und Umsicht Dr - Eckeners und
seiner Offiziere .

Ein Sauerstoffkessel in die Luft geflogen : /

Schweres Explosionsunglück
Sechs Tote .

TU . Saarbrücken , 26. Aug . Auf dem Sauerstoffwerk im
benachbarten Eiersweiler ereignete stch am Montag vormittag ein
schweres Unglück. Sieben Arbeiter waren an der Reparatur eines
Wasserstoffbehälters beschäftigt , als plötzlich eine Explosion erfolgte .
Die Arbeiter wurden in die Luft geschleudert . Einer von ihnen
flog über ein benachbartes Haus bis 50 Meter weit . Sechs der
Arbeiter wurden auf der Stelle getötet , der siebente mußte in das
Krankenhaus gebracht werden . Doch sind feine Verletzungen so
schv er, daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird .

Die Eisenbahnkatastrophe im
Rheinland .

Weitere Todesopfer .
TU . Düren , 26. August . Wöhrend der ganzen Nacht wurden

die Aufräumungsarbeiten an der Unglücksstätte in Buir mit groß-
tem Nachdruck fortgesetzt . Beim Heben des Lokomotivtenders durch
einen eigens zu diesem Zweck aus Essen herbeigeschafften schweren
Wagenkrahn fand man unter den Trümmern noch weitere vier bis
zur Unkenntlichkeit verstümmelte Leichen vor . Es handelt sich um

Wieder eine Absage an die vier Mächte :

Snowden lehnt ab.
England rechne! anders als die vier „Opfermiichle " / Was wird nun?

H . Haag , 26. Aug . lDrahtmeldung unseres nach dem Haag ent «
sandten Sonder - Berichterstatters .) Heute hat sich die Haager Kon -
ferenz abermals im Kreise gedreht , Wiederum ist das neue Angebot
der vier Mächte von Schatzkanzler Snowden als „unangemessen "
abgelehnt worden . Die Antwortnote an Zaspar wurde um 3 Uhr
nachmittags überreicht .

Was nun werden soll , wissen wir nicht . Aber im Verlauf der
Haager Konferenz hat es bereits derartig viele Krisen gegeben , daß
wir uns , bevor wir nicht vom Gegenteil überzeugt werden , mit dem
Gedanken trösten , daß die vier Opfermächte in die Tasche greifen wer -
den , um noch einige Millionen herauszuholen . Schatzkanzler Snow -
den hat jedenfalls noch nicht die Koffer gepackt. Das tragikomische
Spiel kann von neuem beginnen .

Die Engländer haben vor der Presse eingehend dargelegt , wes -
halb sie erneut haben ablehnen müssen . Sie verlangen bekanntlich
48 Millionen Mark jährlich zur Wiederherstellung ihres alten Spa -
Anteils an den deutschen Gefamtannuitäten . Das erste Angebot der
vier Mächte bestand in 21,6 Millionen . Diese Summe wurde jetzt
von den vier Mächten mit Ach und Krach auf 28,6 Millionen Mark
erhöht , aber nicht durch Opfer Italiens , Frankreichs und Belgiens ,
sondern durch Rechenkunststücke , mit denen man Deutschland und den
kleinen Mächten etwas abzuzapfen beabsichtigt .

Die Engländer machen folgendes geltend :
I . Sie erhalten 100 Millionen Mark von den 300 Millionen

Mark aus der Uebergangsperiode vom Dawes - zum Youngplan an¬
geboten . Sie erklären sich damit einverstanden . Die vier Mächte er -
rechnen jedoch unter Zugrundelegung eines Zinsfußes von 6X Proz .
eine Durchschnittsannuität von 7 .2 Millionen Mark , während Eng -
land bei einem Zinsfuß von 5H Proz . , der im Youngplan vorgesehen
ist, eine Annuität von nur 6 Millionen Mark kalkuliert .

2 England erhält eine DurchschnittsannuitSt von 14.4 Millionen
Mark aus Grund der restlichen 200 Millionen Mark aus der Ueber -
gangsperiode vom Dawes - zum Youngplan angeboten . Auf diesen
Betrag haben jedoch nicht nur die vier Mächte , sondern auch Deutsch-
land und die kleinen Länder einen Anspruch . Deutschland hat bis -
lang in keiner Weise Verzicht auf seinen Anteil geleistet , desgleichen
fehlt die Zustimmung der kleinen Mächte -

3 . England erhält eine DurchschnittsannuitSt von 7 Millionen
Mail , die aus angeblichen Ansprüchen Italiens an die Subvention ?-
staatcn der österreichisch - ungarischen Doppelmonarchie resultieren . Die
Natur der Garantie , die Italien gibt , wird beanstandet .

Zu den drei Punkten wird insgesamt festgestellt , daß die vier
Mächte aus Grund ihrer verschiedenen Zinserrechnung 26,6 Millionen
Mark oder 60 Prozent der britischen Forderungen anzubieten vor -
geben , während England nur 27,4 Millionen Mark oder 47 Prozent
der Snowdenschen Forderungen herausrechnet .

Was weiterhin die Vorschläge der vier Mächte hinsichtlich der
ungeschützten Annuitäten anbelangt , so weisen die Engländer darauf
hin , daß

'
sie 12 Millionen Mark verlangen , während sie nur 60 Mil -

lionen Mark offeriert erhielten . Ueberdies seien die Vorschläge Zwei
Vorbehalten unterworfen : 1 . Die Beiträge , die an stch für die

Deutschlands bedeuten würde , aber die Zustimmung Deutschlands
liege bislang nicht vor . 2 . Wenn England sich mit dem Angebot ein -
verstanden erklärte , müßten sich die kleineren Nationen damit zu-
frieden geben , nur 10 Millionen Mark anstatt 45 Millionen Mark
Anteil an den ungeschützten Annuitäten zu erhalten .

Die amtliche britische Erklärung gibt restlos Aufschluß dar -
rüber , daß die deutsche Delegation bislang keine
finanziellen Zugeständnisse gemacht hat , aber das ist
im Augenblick eine Nebenfrage . Wichtiger erscheim es , darauf hin -
zuweisen , wie unsagbar verächtlich auf dieser sogenannten Konfe -
renz zur Liquidation des Krieges um einige Millionen geschachert
wird , während man zu gleicher Zeit vom deutschen Volk erwartet ,
daß es ein großes Opfer von 20ö6 Millionen Mark für zwei Gene -
rationen bringt .

Was nun werden wird , ist gegenwärtig ziemlich in Dunkel ge-
hüllt . Die vier Mächte müssen sich nun entschließen , ob sie wahr
haben wollen , was Briand gestern sagte , daß dieses Vergleichs -
angebot positiv das letzte Wort darstellt . Pirelli , Briand und
Adatschi haben um 6 Uhr nachmittags im Hotel des Indes die
Antwort des hartnäckigen Snowden beraten . Es wird sich bi ' Id
zeigen , ob sie die Verantwortung für einen Abbruch der Konferenz
übernehmen wollen .

den Eisenbahnassessor Oelzielfti , polnischer Staatsbeamter
(Warschau ) , den Wollreisenden Morris Eefhine aus London
W1 , Duchestreet 9, den Kaufmann Arthur W e g e r aus Berlin »
Schöneberg , Berchtesgaidenerstraße SS und um Fräulein Erna
Saurant aus Berlin -Friedenau .

Nach einer späteren Meldung hat sich die Zahl der Toten in*
zwischen auf vierzehn erhöht . Von den Schwerverletzten ist Leopol »
L o w t o w aus Poitiers gestorben .

Vier Tole bei einem Anlonnglllck.
TU . Buchholz . 28. Aug . An der Straßenkreuzung der

Provinzialstrahe von Soltau nach Hamburg bei Wintermoor hat der
um 21.50 Uhr am Sonntag abend aus Soltau nach Buchholz fahrende
Personenzug das Auto des Arztes Dr . Brinkmann aus Solta «
überfahren , wobei der Chauffeur , zwei Frauen und ein Kind ge«
tötet und der Arzt schwer verletzt wurden . An der Unglucksstelle
mußte der Zug eine Stunde halten , bis die Gleise aufgeräumt wäre «.

In der Aolwehr erschossen.
TU . Altenburg , 26. August . In der letzten Nacht wurde in Wal «

tersdorf der Arbeiter Erich Heinrich aus Kriebitz von einem
Grnbenwachtmeister in der Notwehr erschossen und sein Bruder
schwer verletzt . Beide Brüder hatten am Abend gezecht und in be»
trunkenem Zustand Passanten belästigt , die sie schließlich sogar mit
Messern bedrohten - Ein Grubenarbeiter , der Nuh « stiften wollte ,
wurde ebenfalls bedroht , soidaß er flüchten mußte und den Gruben «
Wachtmeister Bandur zu Hilfe holte. Auch dessen Versuch, Nwhe
stiften , war erfolglos . Die beiden Betrunkenen drangen vielmehr
gemeinschaftlich mit gezücktem Dolch auf Bandur ein . In der Not «
wehr griff der Wachtmeister zur Schußwaffe und streckte beide An «
greiser nieder .

Eröffnung des Minderheitenkongresses in Genf
TU . Genf , 26. Aug . Der fünfte Minderheitenkongreh winde

am Montag vom Präsidenten Willhang des ständigen Ausschusses
eröffnet . Der Kongreß ist von Vertretern von 30 Minderheiten
aus 14 europäischen Staaken und 12 Völkern besucht . Neun Grup «
pen sind anwesend von den Litauern in Polen , den Schweden in
Estland un >d den Russen in Rumänien . Wieder nicht anwesend
wie im letzten Jahre sind die Minderheiten aus Deutschland , on «
geblich wegen der Friesenfrage , in Wirklichkeit aber auf Wunsch
Warschaus , nachdem es ihnen früher nicht gelungen ist, den Kon «
greß und seine Tätigkeit zu sabottieren .

Als begrüßenswert bezeichnete der Präsident die überstaatliche «
nationalen Zusammenkünfte , die in der letzten Zeit stattgefunden
haben , so den allpolnischen Kongreß in Warschau , das Auslands «
ungarn -Treffen in Budapest lind die Münchner Tagung der Aus «
landsdeutschen und die allschwedische Tagung in Mariahamm .
Diese überstaatliche Organisation sei geeignet , die Nationalstaaten
bei der Pflege nationaler und kultureller Aufgaben zu unterstützen
und damit die Arbeiten der Minderheiten zu erleichtern und zu
fördern . Der Redner hob ferner die preußische Verordnung für
die Minderheiten ^chulen hervor , weil sie von einem Staate erlassen
wurde , der durch keinen Minderheitenschutzvertrag gebunden ist»
worin der Beweis dafür liege , daß auch solche Staaten ihren Min -
derheiten gegenüber Pflichten haben und sie auch anerkennen . Der
Kritik , daß die preußische Regierung dies« Verordnung nur erlassen
habe , um damit die Position der Auslandsdeutschen zu stärken ,
hielt der Präsident das Argument entgegen , daß diejenige Staats «
regierung , die die einzelnen Minderheiten möglichst gut behandele ,
wenn auch , um damit die nationalen Volksgenossen im Auslande
zu unterstützen , doch in einem ganz anderen Licht dastelie als an«
dere Regierungen , die nicht davor zurückschrecken, die Minderheiten
im eigenen Lande beliebig zu entrechten und unterdrücken zu können .

Tages -Anzeiger .
( Nähercs siehe Im Inseratenteil . »

D -i«uStaa , de« VI . Auaust :
»aus : Kirmes in Neckaraemüi
arnioniekapelle , 8— '/ill Uhr .
onderkonzert , H9 Uhr

mmeroverette im Konzert ^auö : Kirmes in Neckaracmünd , 8 Uhr .
dtgart «« : K« ' " " " T*'
[ec Museum :
sc« Kabarett
derer : Das
denz -Lichtspi!
der ^ PoIl »ei .

Otto Gebühr und T »iua I,
. . Kniete : Schmubiacs Geld . — Dcr Himmel aus Erben .

Kammer -Lichtspiele : Metropolis , — Das wcisie Geheimnis
ventral -Lichtsviele : Iwan , der Schreckliche. — Die Ausgestoßen « » .

Stadtgarten : Konzert der
Kassee Museum : Grones Sonderkonzert . H9 Uhr
» äffe « Kabarett Roland : Blendendes Prosramm .Roederer : Das Abendlokal .
Rcstdenz -Lichtspiol « : Die Dam « bint «rm Vorhan « —

der Polizei .
Union - Theater : Otto Gebühr und T»ina Gralla
Atlantit -Lichttt ' "

öicktli
ichtsv

In den Hände »

Dichter aus Platten .
Von

Nr . rrit -c Adolf Httnlch «
Wie man hört , wevden wir in allernächster Zeit Grammophon -

platen bekommen , die von unseren besten Autoren besprochen sind.
Wohl uns . wenn si - alle so gut sprechen können wie G . B . S h a w ,
den man bereits seit einiger Zeit auf zwei doppelseitig oe-

jprochenen Platten genießen kann .
Uebrigens ist der Gedanke . Dichter für den Sprechapparat zu

gewinnen , keineswegs neu , so alt vielmehr wie die ganze phono «

graphische Technik . Ein hübsches Dokument zum Thema „Dichter
und Trichter " sind die Briefe Detlev von Lilie ncrons .
Bereits am 29. Februar 1896 , also vor mehr als 30 Jahren ,
schreibt et an seine Verleger , Schuster & Löffler . in Berlin :

Meine Herren , eben bin ich „unsterblich " geworden . Bitte
nicht an totale Uebergeschnapptheit und Größenwahn zu denken .
Aber — tutete eben in den Trichter eines Phonographen , der öffent¬
lich vorgeführt wird : „Die MuU kommt ! " und „Auf der Kasse
und „In einer Winternacht " . Was sagen Sie dazu ? War je
soldie Reklame für einen teutschen Tichter ?.

Kostet Stück für Stück zehn Pfennig . Ihr . L.
Und zu Beginn des nächsten Jahres schreibt er an ^ akob

Loewenberg : , , , ,
Lieber Dottore . Morgen . Dienstag , erlaube ich mir , zirka

11 Uhr zu Ihnen zu kommen . Sie müssen dann nrit mir zum
Phonographen ne>ben Streits Hotel , um im Nasalton „Die Musik
kommt " und ..Auf der Kasse " (gesprochen vom Verfasser ) zu
hören . Wenn das keine Reklame ist, nun : „dam , weiß ich nicht ,
was besser ist.

" Also bis morgen . Sie viel zu gütiges Herz , etwa
11 Uhr . damit wir dann von der Walze die köstlich, köstlich
klingende Stimme — es ist zum Wälzen lächerlich — hören Ihres
ergebensten teutschen Tichters Liliencron .

Man spürt deutlich , trotz aller Witzelei , wie viel Vergnügen
die Sache dem Dichter machte , und erinnert sich übrigens bei seinen
Worten (Trichter , Walze ) jenes frühen Stadiums der Phonograph !«
sehen Künste , der ja damals Tonwalzen statt Platten dienten .

Daß nicht jeder Autor so bereitwillig sich „ausnehmen " ließ ,
zeigt ein Brief Leo Tolstois vom Oktober 1Sl>3 . Der Kunst -
und Musikschriftsteller W . W . Stasow , alter Freund der Familie
Tolstoi , hatte die Absicht , Tolstois Gestalt und Stimme durch
tinematographische , bezw . phonographische Aufnahmen zu verewigen ,
der Gräfin Tolstoi mitgeteilt . Und nun schreibt Tolstoi an ihn :

„Soeben las ich Ihren Brief an Sophie ' Andrejewna ( sie ist in
Moskau ) und war entsetzt . Um unserer Freundschaft willen geben
Sie diese Sache auf und verschonen Sie mich mit diesen Phono -
graphen und Kinematographen . Mir ist das furchtbar unan -
genehm , und ich weigere mich entschieden zur Aufnahme zu sitzen
und in den Apparat zu sprechen . Wenn ich Sie durch diese Absage
d .izH zwinge , ein gegebenes Versprechen zurückzunehmen , verübeln
Sie es mir bitte nicht , aber verschonen Sie mich ! "

Tatsächlich icheint es keine ,Aolstoi - Platte " je gegeben zu
haben , während trotz feines Widerspruchs tinematographische Aus¬
nahmen gemacht wurden .

Kein Zweifel , daß hier , wie in so vielen anderen Dingen des
Lebens , Liliencron der leichtere , naivere war . Ader : wo sind jene
Aufnahmen heute ?

Lieferanten Oes Lachens .
Von

Friedrich Rafl , Berlin .
Die drei Fratellinis haben wieder einmal Berlin zum

Lachen gebracht . Ich selbst hatte sie bisher nicht gesehen . Und ich
hatte allen Grund , ihnen einmal zu begegnen , denn das bekannte
Buch , das über sie geschrieben wurde und „Das Leben Dreier
Clowns " heißt , hat mir wertvolle Dienste bei den Vorarbeiten zu
meinem Roman „Peter Tingeltangel " geleistet , an den sich vielleicht
die Leser der „Badischen Presse "

noch erinnern werden . Aus diesem
Buch kanu man die merkwürdigen Schminkgesetze der Clowns ler -
nen , kann man ermessen , welch eine schwere und geradezu philo¬
sophische Arbeit es ist, eine halbe Stunde oder noch länger ein
Publikum andauernd in Heiterkeit zu versetzen . Aus diesem Grunde
war es sehr klug , einen Clown ehren - oder spasseshalber zum
Doktor der Philosophie zu ernennen . Wären die Fratellini kein
Terzett , so hotte sich wahrscheinlich schon eine Universität bereit ge-
sunden , einen von ihnen als Philosophen auszuzeichnen . Es ist von
dem Verfasser jenes Buches ganz richtig bemerkt worden , daß diese
Clowns in den Zirkus , in die Arena gehören , und daß die Bühne
eines Varie :es eigentlich zu eng ist für sie .

Aber trotz alledem : Wir wollen sie immer wieder sehen . Fr an -
c o i s , den Hanswurst im Bajazzokostüm mit dem weihen Mehl -
g - sicht und den klugen Augen , Albert , den Verwandlungswitz -
bald , den ewigen Perückenwechisler . den Trompeter , der Stein und
Bein erweichen läßt , endlich aber Paul , den Wirklichkeitsnächsten '
Dieser Paul hat einen sehr jovialen Bauch , einen wunderbar ge-
bügelten Zylinder und ein fettes , breites Gesicht. Ich könnte mir
diesen Paul ganz ausgezeichnet aus der Bühne als Dorfabgeord -
neten einer Ludwig Thoma ' schen Komödie vorstellen . Er . das biir -
gerliche Leben , gewissermaßen der Mann vor der Straße , zwischen
den amerikanischen Groteskunmöglichkeiten Alberts und der melan -
cholisch überlegenen Intelligenz des Arena Hanswursts Francois
schafft überhaupt erst iene drolligen Komödien , die nach Stegreif
aussehen und in Wirklichkeit eine genau einstudierte , eine seit
Jahre wiederholte Nummer sind . Es gibt eine Masse Leute in Ber -
lin , die schon gesehen haben , wie Pauls Hut zu brennen anfängt
und wie die zwei anderen Brüder als Feuerwehrleute erscheinen ,
um diesen einfach nicht zu bändigenden Brand zu löschen. Es gibt
Vesucker , die schon schmunzelnd darauf warten , daß Franeois das
Beil in Alberts Schcdel schlägt und eine fürchterlich blutrote ,
ballonartige Beule entsteht . Es gibt auch Kritiker , die stch erinnern ,

daß die Fratellinis Clownspässe bringen , die geradezu zur histo «
tischen Tradition der Manege gehören , aber selbst diese gebildeten
Zirkusprofessoren werden immer wieder von der , paradox gesagt ,
graziösen Unbeholfenheit der Fratellinis eingefangen . Ich selbst
aber bin mit eigenartigen Gefühlen vor ihnen gesessen, habe
meinen Jim und meinen Pipin wieder in ihnen erkannt und habe
mit Bedauern vernommen , daß diese so reichen Clowns sich angeblich
in das Privatleben zurückziehen wollen .

Außer in der Scala haben die Fratellinis auch im Ge »
fängnis von Plötzensee gastiert . Man weiß , daß diese die «
Clowns am liebsten vor den Stieflindern des Lebens spielen , vor
Waisenkindern und vor Gefangenen . Es ist ja nichts schöner , a - s
das Lachen von Menschen einzuheimsen , die Unglück , eigenes V« r«
schulden oder Fluch des Schicksals in ihrer Freiheit einengte und
auf eine kürzere oder längere Zeit von der Außenwelt , von dem
eigenen Willen abschloß . Die Fratellinis haben sür dieses Gastspiel
im Gefängnis auch im Rundfunk gesprochen : es ist ihnen selbst'
verständlich nicht gegeben , das gut in Worten auszudrücken , was
sie in Wirklichkeit dabei bewegt hat . Es genügt auch nicht , wenn fest«
gestellt wird , daß diese Gefangenen sich langsam erst wieder an das
eigene Lachen gewöhnen mußten und daß si« vor allem ihre Be «
drängnis in frenetischem Klatschen auslösten , als sei ihnen darum
zu tun , wenigstens in einer Meinungsäußerung endlich wieder
einmal Herr über sich selbst zu sein .

Bom Wiirttembergischen Landestheater in Stuttgart .
Spielzeit 1329/30 des Württ . Landestheaters beginnt im Schallspie »
am Sonntag den 1 . September mit der Uraufführung von Paul
Franks Lustspiel „Grand - Hotel "

, in der Oper am Samstag den
7. September mit der Neueinstiüdierung von Verdis „Aida ".
Generalintendant Kehm hat für die kommende Spielzeit außer
, .Grand - Hotel " noch folgende Werke zur Uraufführung erworben :
Ernst Lissauer : „Luther und Thomas Münzer "

, Ferdinand Lion !
„Komödien 'in Europa "

, Wilhelm Speyer : Irgendwie geht alles .
Verhandlungen über Uraufführungen neuer Werke , deren Titel zuw
Teil noch nicht feststehen , schweben mit Wolfgang Goetz , Zdenka
von Kraft , Robert Neumann , Eduard Reinacher , Walter EriÄ
Schäfer ( Stuttgart ) , Carl Zuckmayer und Arnold Zweig . Als Erst «
uu , | | iiuj in ^ « 3 iiu-ji yt uuiu iiicu . uiiuu ; . *)
arme Vetter "

, Arnolt Bronnen : „Michael Kohlhas "
, Goethe (Me '

derow ) : „Faust "
, Erabbe : „Napoleon "

, Gerhart Hauptmann :
„Spuk "

, Georg Kaiser : „Hellseherei "
, Friedrich Kayßler : „Jan de«

Wunderbare "
, Frederick Lonsdale : „Sind wir das nicht alle ? »

Franz Molnar : „Eins — zwei — drei " (Gastspiel Pallenberg ) »
Bernard Shaw : „Der Kaiser von Amerika "

, R . E . Sherriff : „D ^
andere Seite "

, Carl Zuckmayer : „Schinderhannes "
. — Für die

Oper find zur Uraufführung erworben : Verdi : „Die sizilianil
'
ch^

Vesper "
, und Anton Dvorak : „Rusalka " .' Zur Erstaufführung st^

vorläufig vorgesehen : Flotow : „Fatme " und „Witwe Grapin
' »

Wolf - Ferrari : „Der Schmuck der Madonna "
( eventuell „Sly " ) , aus

dem Schaffen der Jüngsten : Alban Berg : „Wozzeck " oder Ma !
Brand : .Maschinist Hopkins " .
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Aus Der Landeshauplfladl .
Karlsruhe , den 27. August 1929.

Badischer Keimattag 1930 .
Gelegentlich einer Besprechung über die Karlsruher Herbsttage

1929 machte Herr Verkehrsdirektor Lacher Mitteilungen über den
geplanten Badener Tag im Jahre 1 9 30. Dieser Welt¬
kongreß der Badener , der für den 4 ., 5 ., und 6 . Juni in Karlsruhe
vorgesehen ist, wird zweifellos die bedeutendste Veranstaltung der
ätzten Jahre in der badischen Landeshauptstadt sein . Die Vor -
bcreitung durch den Karlsruher Verkehrsverein sind schon lange im
^ange. Es ist sehr interessant zu hören , daß draußen in der Welt
über hundert Badener Vereine existieren, Davon etwa
33 in Deutschland, in Amerika 48 Badener Vereine und in der
Schweiz 1k Vereine . Die in ganz Deutschland bestehenden Badener
vereine haben jetzt schon ihre Teilnahme zu diesem Badischen
beimattag zugesagt. Während des Badener Tages ist eine Z u-
Ummcnlunst der alten Herren der Universitäten
Freiburg und Heidelberg , sowie der Technischen Hochschule

Karlsruhe in Aussicht genommen. Für diese Zusammenkunft
kommen etwa 139 Korporationen in Frage. In Amerika werden
iu dem Badischen Heimattag jetzt schon von den Badener Vereinen
Vorbereitungen getroffen , die auf eine große Teilnahme von jenseits
des Ozeans schließen läßt . /

#
Ein tödlicher Verkehrsunfall . Am Montag nachmittag gegen

4 Uhr fuhr ein Lastkraftwagen in nördlicher Richtung durch die
Karlstraße . Er wollte in die Amalienstraße im weiten Bogen nach
links einbiegen , nahm den Bogen jedoch derart weit , daß er auf den
nördlichen Gehweg der Amalienstraße geriet . Hier wurde die etwa
'

0 Jahre alte Wirkl . Geh. Rat Witwe Exzellenz Seubert von
dem Lastkraftwagen erfaßt und auf die Straße
Seschleudert . Der Kraftfahrer konnte, wie der Polizeibericht
Meldet, sein Fahrzeug anscheinend nicht schnell genug zum Stehen
bringen und LberfuhrnunnochmalsdieaufderStraße
liegende Frau . Sie wurde mit lebensgefährlichen
Verletzungen in das Krankenhaus eingeliefert . Die Verun-
glückte hotte einen Unterschenkelbruch, Kopfquetschungen und einen
starken Bluterguß erlitten. Den schweren Verletzungen ist Exzellenz
Leubert um 6 Uhr abends erlegen . Der Kraftfahrer wurde fest -

Kenommen , das Fahrzeug beschlagnahmt.
Von einem Motorradfahrer angefahren . Auf der Insel Rap-

penwört wurde ein Architekt von hier am Montag nachmittag von
einem Motorradfahrer angefahren . Er erlitt einen Knöchel -
b r u ch.
, Sommer -Overette . Städt . lkouiertba « ? . STofc orofeen Erfolges
^»nn . .K » rmes in 91 f rf a r fl f m ü n 4 " ron Rudolf Perak nur noch
Dienstag und Mittwoch gegeben werden , da die Direktion die Verpflich¬
tung eingegangen ist . Donnerstag und r c i t o « 2 S' oIf &i>orftel =
v' i'gpn au ermäßigten Preisen von „Annemarie mit Marita Prack
' » der Titelrolle zu veranstalten . Samstag dürste die Tbeater -Saiion
N' ohi ihren Höhepunkt erreichen . Robert Hütt , der berühmt « Wagner -
1? nger , ein gebürtiger Karlsruher , wurde von der Direktion für ein kurze !«
•sofWuiel in . .Madame Pompadour " vervilichtet . Das Karlsruher Publi »
Juni . das Kammersänger Hütt iwch unter Mottls Stab oft genug gehört
W , wird auch diesmal nickt versäumen ihn i » dicsem Meisterwerk Leo
Z'alls zu bewundern . Es dürfte kick daher sehr enwMjfcn die Karten für
°>e Samttag -Pr ^miere baldigst zu besorgen . Deshalb iii der Verkauf für
« amötaa bereits jetzt eröffnet .

Auszug au «; den Atnndesbiickiern Karlsruke .
. Todesfälle ^ 5fi . August : Maria Magdalena Weingärtner . Witwe , v .
k ' idwig . Heizer a D . . 72 Jahre alt Ernst Joses Wüst . 16 Stunden alt ,
Vinter : Ernst , ikausmann . Wilhelm Weiler ^ Ehemann . Schlosser , Sl^ Jahre
^ lt . Karl Peter , Ehemann . Kinanzoberfekretär . H? Jahre alt
« ciber . Ehemann . Werkzeugaufseher . 57 Jahre alt .

Thomas

Karlsruhe - Los Angeles.
Wie man in Karlsruhe die Zeppelin -Landung in 8000 Kilometer Entfernung milerlebke.

Die Kurzwelleniiberlragung ans Amerika .
Wir leben im Zeitalter der Technik , in dem das Unmöglichste

möx.4ich gemacht wird. Das zeigt die Rundfunküberira -
gung der Landung des Luftschiffes „Graf Zeppelin " in Los An-
geles , die nach mitteleuropäischer Zeit am Montag mittag stattfand .
Noch nie zuvor hat man eine Uebertragung aus so weiter Ferne ,
nämlich auf rund 8000 Kilometer , erlebt . Die Uebertragung er-
folgte durch die nationale Rundfunkgesellschaft der Vereinigten
Staaten von dem Sender Los Angeles aus, zunächst über eine
Strecke von etwa 4000 Kilometer über das amerikanische Festland
hinweg auf den Großsender Schenecterdy bei Newyork und von
hier über den Atlantischen Ozean auf den Kurzwellensender des
Süddeutschen Rundfunks in Schloß Solitude bei Stutt -
gart, von wo aus die Weiterleitung auf einen großen Teil der
deutschen Rundfunksender vorgenommen wurde .

Während man in K a r l s r u h e um die elfte Vormittags-
stunde erwartungsvoll am Lautsprecher saß , kündete der Sprecher
in Schloß Solitude die Uebertragung der beoolst>chenden
Landung des Luftschiffes „Graf Zeppelin " an . Ganz Amerika
dürfte wohl in der Rächt vom Sonntag auf Montag am Radio
gesessen haben , denn nicht weniger als 68 Sender übertrugen die
Ankunft des „Graf Zeppelin " in Los Angeles . Um halb 12 Uhr
teilte Stuttgart mit , daß jetzt direkt auf Los Angeles
umgeschaltet werde. Kurz darauf hörte man den amerikani¬
schen Sprecher in Los Angeles , die neuesten Zeppelinmeld tilgen
durchgehen . Man glaubte nicht durch Meere und Länder getrennt
zu sein , sondern hatte die Empfindung , es gebe jemand aus Ber -
iin einen telephonischen Bericht. Man hörte um die Mittagsstunde
ab 3 Ubr morgens amerik. Zeit ein Stimmungsbild vom Flugfeld
in Los Angeles , aus dem Tausende und Abertausende auf die An-
kunft des Luftschiffes warteten. Vom Flugfeld in Los Anaelcs
wurde dann wieder auf den Sendern in der Stadt selbst umgeschal -
tet , die in den Pausen Tanzmusik übermittelten, die ebenso vie
alle Mitteilungen des amerkanischen Sprechers klar und deutlich
zu hören war. Zwischendurch wurde dann wieder auf das Flugfeld
umgeschaltet, auf dem man den Lärm der Menge und das P r o-
p e l l e r g e r ä u sch der in der Luft befindlichen Fahrzeuge ver-
nahm . Der amerikanische Sprecher erzählte kurz die Geschichte die-
ses Weltfluges und teilte mit , daß „Graf Zeppelin " bis zum Mor -
gengrauen über Kalifornien kreuzen und mit Anbruch des Tages

landen würde . Kurz nach 12 Uhr mitteleuropäischer Zeit kam aus
Los Angeles die Nachricht , daß sich das Luftschiff auf dem Rückweg
nach Los Angeles befinde.

Um 1 Uhr mittags erhielt der Hörer in Karlsruhe von
dem Sprecher in Los Angeles noch einmal «in ausführliches Stim-
mungsbild über das Leben und Treiben auf dem Flugplatz , auf dem
die Scheinwerfer das ganze Flugfeld und den Himmel beleuchteten,
um ein Herannahen des Luftschiffes zu bemerken . In der Zwischen -
zeit spielte wieder die Kapelle im Senderaum in Los Angeles Tanz -
musik bis gegen 2 Uhr mitteleuropäüsche Zeit , also 5 Uhr morgens
amerikanische Zeit im Lautsprecher, auf die etwa 8 000 Kilo -
meter Entfernung ganz klar und deutlich das sin -
gende Propellergeräusch der Zeppelinmotoren
zu hören war . Gleichzeitig vernahm man das Tuten von Tau-
senden und Abertausenden von Autohupen und Fabriksirenen , ein
Zeichen , daß das Luftschiff inzwischen dem Fluggelände erschienen
war und zur Landung schritt .

Bald nach der Landung konnte man dann in Karlsruhe die
Passagiere üiber ihr Fahrterlebnis mit „iGras Zeppelin " per-
sönlich berichten hören . Es sprach zunächst die einzige Dame an
Bord des Luftschiffes Lady Drummond in englisch , anschließend
der deutsche Journalist Max G e i se n h e y n e r . der im Namen
der deutschen Zeitungen u . ihrer MillionenLeser den talisorn. Frauen
in deutscher Sprache den Gruß entbot und gleichzeitig auch einen
Gruß an die deutscheu Frauen über den Ozean nach Deutschland gab.
Ein japanischer Oberst als Vertreter des Mikado , gab in
japanischer Sprache eine begeisterte Schilderung der Fahrt und die
beiden Amerikaner Commander Richardson und Rosendahl
berichteten in englischer Sprache über ihre unvergeßlichen Erlebnisse
cuf der Fahrt von Friedrichshafen nach Tokio uud über den Stillen
Ozean nach Los Angeles .

Diese Berichte der Passagiere , die ausgezeichnet in Karlsruhe
gehört wurden , als würden sie nicht in Los Angeles , sondern in
der Karlsruher Festhalle gesprochen werden , bildeten einen Höhe -
punkt der Rundfunkübertragung Vi Ankunft des Luftschiffes in Los
Angeles , die deutlich erkennen läßt , welche gewaltigen Fortschritte
wir auf dem Gebiete des Rundfunkwesens gemacht haben . Für die
Karlsruher Rundfunkhörer war diese Uebertragung zweifellos ein
Erlebnis-

Voranzeigen der VeranstalterTs
: : MIttwoch -Konzcrtc im Stadtgarteu . Gutes Wetter vorruSgetchlt .

finden am Mittwoch , den 28. d . M . . im Stadtgarten zwei Konzerte
statt und zwar das eine von 16— 1W Uhr » nd da ? andere von 2tV—22^
Uhr . Beide Konzerte werden von der >> e » e r w e b r k a p e l l e unter
Reitling des Herrn Musikdirektors E . Jrrgang ausgetilhrt werden .

I : ! Gatviel deö Negersänger « Elmer Svvglas im tjafe - tj ib -irett
Roland . Mit einem ansgciucht erstklassigen Programm wartet äugen -
blicklich unsere Karlsruher Kleinkunststätte . das Cas5 - (5abarett Roland ,
aus . An der Spihe steht Elmer Spnglas . Teutschlands bester Neger "
länger . Ihn zu hören , ist ein weniik , den sich niemand entgehen lassen
sollte : denn es ist eine höchst seltene Darbietuna . J.' iitfi der übrige Teil
des Programms mit Haus Clathes als hervorragender Komiker und
Ansager : Erni Sodina . der erstklassigen Svitzentänzerin : Lvdia Bnjewska .
einer Sängerin mit geschulter Stimme und ? u -Ba und Bruhn . einem
großartigen varodistifcken Duett von erschütternder Komik , ist ausgezeich -
uet . Dieses Programm wird nur noch bis 31 . August 1929 gezeigt .

Filmlchan .
: : Residenz -Lichtspiele lWaldttrahel . Da ? neue Programm bietet

als Hauptichlager : „Die Dame hinterm Borha » g "
. ein

außergewöhnlich schöner Ausstattungsfilm . der allein schon durch den
selten schön gewählten , landschaftlichen Rahmen , sehenswert ist . und dem
auch der Humor nicht sehlt . Hauptattraktion ilt der hübsche , sympathische
Ben -Hur -Darsteller Roman Novvarro . ber in der Rolle eines ele -
ganten Weltmannes , als moderner Casanova , erscheint . Auch die andern

Darsteller , bekannte
bestes Können . _
Polizei " , ein amerikanilcker Kriminalfilm
schlag . In der 5a „ nti-nN <» 9

stilmkünstler . geben unter ausgezeichneter Regie ihr
Als zweiter ftilm läuft : . .I n den Händen der

mit stark ethischem Ein -
Hauptrolle Lon Chane ri . der Meister der tausend

Masken , der in starkem Spiel jede feiner Gestalten znm Charaktertnv
formt . Marzeline Dan und Bettv Coinpfon schaffen , verschiedenartig
reizvoll , den weiblichen Gegensat ' - — Hierzu der hochinteress . nte Knl -
turfilm : ..Im Osten und im Westen der Vereinigten
Staaten "

, kettelnde Städte - . Prärie - nnd Nrwaldbilder . Der Bild -
bericht von der W ' Ittahrt des ..Graf Zeppelin " zeigt Bilder von
der ftahrt i>riedrichshafeu iokio , sowie Ernstes und Heiteres vom
Leben und Treiben an Bord .

Wetternochrichtcndienst der bad. Landcswetterwarte Karlsruhe.
Allgemeine WitterungSiiderfickt . Dat > heitere Wetter an der Ostleite

des siidwcsteuroväischen Hochs brachte gestern in der Ebene Höchsttempe -
raturen von 23 Grad . Im Lause der vergangenen Nacht gelangten wir
in den kühlen Nordstrom , den die sehr kräftige skandinavische Zyklone
über Skanhinamen . der Ostsee nnd Dentschlgnd unterhält , lieber Eng -
lang liegt eine Windscheide . ivestlich deren das Strömnngssystem einer
neuen atlantischen Depression herrscht . Das zwischen den beiden Systemen
durch die kalte Lnft aufgobautc iedt über Holland und Belgien liegende
Hoch wird heute noch zu Aufheiterung führen . Nach feinem Avzug wird
morgen die Südftrömnna der anrück ..' nte » Depression weiterhin heiteres
nnd inioder wärmeres Wetter bringen

Wetterauslichten sür Dienstag , den 27 August : Meist heiter und
trocken . Tag ^>iiher wann bei südlichen Winden .
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Der 35 , Deutsche Weinbaukongress in Offeriburg:

Praktische Weinbau -Wissenschaft.
Der Nachweis von Weinfäljchungen « — Nachteilige Folgen Ser Schädlingsbekämpsung «

der Kongretzsitzungen.
Von unserem Sonder - Berichterstatter .

Abschluß

Offenburg , 26. August .
Kongreßsitzungen können eine schöne und eine langweilige

Sache sein . Es kommt nicht nur aus die Redner an . sondern auch
'daraus , wie man als Hörer , als Teilnehmer eingestellt ist, wie
man in ein inneres Verhältnis zu den Gegenständen kommt oder
in einem solchen ist. Man kann als Zeitungsberichterstatter sich
auf den Abdruck der zugestellton Presseauszüge beschränken , man
kann den Ausführungen aber auch die Gesichtspunkte von Wich -
tigkeit entnehmen , die nicht in dem Auszug sich finden , man kann
den Bericht recht subjektiv schreiben , ohne dabei gegenüber dem
sachlichen Inhalt unobjektiv zu werden , und kann schließlich alles
das , wie es gerade passend erscheint , miteinander verbinden .

Diese Bemerkung ist gerade auch gegenüber dem Zeitungsleser
'ssieren nur einzelne , auch einzelne
lfragen können für einen großen Kreis
zugänglich gemacht werden . Hier war

es das chemisch - physikalische Problem , wie festzu-
stellen ist, ob dem Traubenwein Obst wein zugesetzt
wurde . Das geht doch auch die breite konsumierende Masse an .
Wenn wir Wein trinken , so wollen wir Traubenwein , und wenn
Obstwein , so Obstwein . Daß Tranbenwein mit Obstwein gepantscht
wird , ist eine altbekannte Tatsache . Der Obstwein ist billiger als
der Traubenwein , man bekommt durch den Verschnitt größere
Mengen und macht zum Nachteil des Konsumenten einen guten
Profit .

Die chemische Wissenschaft hatte nach Mitteln zu suchen, den
Obstwein im Traubenwein festzustellen . Eine sehr einfache Aufgabe ,
wie es scheint . Wie es scheint . In Wirklichkeit eine Aufgabe , an der
sich viele zwecklos verbissen in älterer und in neuerer Zeit . Erst
jetzt hat man ein Verfahren bekommen , durch das
man absolut sicher , diese Pantscherei feststellen kann . Und zwar ist der
Weinchcmiker , dem wir das verdanken , der Schweizer Werder . Er
ging an das Problem heran , einmal die Prozente Bestandteile , die
man bisher im Obstwein nicht analysieren und substanzieren konnte ,
klarzustellen und konstatierte , daß in jedem Obstwein Sorbit
enthalten ist, in einem Traubenwein aber niemals - Sorbit kennt
man schon lange . Er findet sich z . B ., was der Redner , Prof . von der
Heide sicher gesagt haben würde , wenn er vor einem Laienpublikum
gesprochen hätte , in den Vogelbeeren als ein süßschmeckender Alkohol .
Sorbit hat dieselbe Zusammensetzung wie M a n n i t , der süße Be -
standteil des Manna . Rur sind die Schmelzpunkte der beiden Zucker-
arten verschieden . Sorbit schmilzt bei 162 Erad und Mannit bei
220 Erad . Man stellt Sorbit in den Obstweinen fest durch ein ganz
einfaches Mischungs - und Schmelzversahren . Verschnitt man nun
Obstweine mit Traubenweinen erhitzte sie , bis nur ein Extrakt
blieb und goß man diesem Schwefelsäure zu, so bildete sich je nach
dem Verschnittverhältnis des Obst - und Traubenweines eine mehr
oder weniger feste Masse . Macht man dasselbe Experiment mit
Traubenwein allein , so hatte man immer noch eine Flüssigkeit .
In dieser festen Masse ist Sorbit und Mannit . Schmilzt man sie,
so schnalzt zuerst das Sorbit , das übrigens auch dadurch sich vom
Mannit unterscheidet , daß es kristallisiert , während Mannit amorph ,
d . h . ohne bestimmte Gestalt ist. Es wäre ja nun die chemische Ent
dcckung noch vollkommener , wenn man mit diesem Versahren auch
gleich den Prozentsatz des Verschnittes feststellen könnte . Aber ist
das auch nicht möglich , so ist immerhin die Weinchemie hier zu dem
wichtigsten und einzigen Mittel gekommen , reinen Traubenwein von
Obstwein durch chemische Analyse unterscheiden zu können .

Wenn in der Sonntcgssitzung des Kongresses von der Kow
kurrenz von Frucht - „Weinen " gesprochen wurde , so wissen wir jetzt ,
baß wir ein Mittel haben , auch den raffiniertesten und durch eii ^
Zungenprobe manchmal schwer feststellbaren Pant -schereien auf die
Spur zu kommen . Mehr noch : Das Verfahren hat bereits gericht
liche Anerkennung gefunden .

Darüber sprach in recht klarer Weise Prof . Dr . von der
H e i de in Geisenheim .

Ein ebenso interessantes Gebiet , aber Untersuchungen , die
bis jetzt in der Oeffentlichkeit überhaupt nicht bekannt gegeben
wurden , behandelte Direktor Dr . Karl Müller vom Badischen
Weinbauin st ijyt in F r e i b u r g. Er sprach über die Ergeb -
nisse der Untersuchungen der

Verbrennungserscheinungen an Reben , nach Anwendung von
arsenhaltigen Mitteln .

Die Untersuchungen wurden beim Bad . Weinbauinstitut in Frei
bürg gemacht , sind freilich noch nicht abgeschlossen , haben aber zu
Feststellungen geführt , die für den Weinbau von größter Bedcu
tung find . Das Reich hat die Mittel zur Verfügung gestellt , daß ein
Physiolcge in Freiburg angestellt werden konnte , mit der ganz
bestimmten Aufgabe , diesen Vcrbrcnnungserscheinungen nun einmal
auf den Grund zu gehen . Die Schäden sind ja recht beträchtlich , an -
dercrseits müssm Mittel zur Schädlingsbekämpfung verwendet
werden . Die Bekämpfungsmittel müssen wirtschaftlich sein , sie
dürfen nicht zuviel kosten , sonst kann der Redbau sie ja nicht
kaufen . Die Blattspitzenverbrennungen sind nicht so gefährlich , be-
deutsamer ist schon , wenn die Haut einer Beere nicht mehr sich « nt
wickelt und die Beere aufspringt vor der Reife . Am schlimmsten ist
aber die Verbrennung des Trauben st ieles , so daß die
Traube unreif abfällt , wie das katastrophaler Weise 1928 der Fall
war .

Dr . Müller ging von den Erfahrungen aus , die man bei der
Herstellung der Kalkorühe gemacht hat . Ist zuviel Kalk — kein
Sackkalk , der sich für diese Arbeit in keiner Weüe eignet , sondern
nur Erubenkalk — in der Brühe , so kann man leicht Verbrennungs -
erscheinungen feststellen . Macht man einen Versuch an einem Trau -
benblättchen mit einer solchen Brühe , so ist das Ergebnis , daß die
K u t i k u l a , d . h . das äußerste Häutchen auf dem Blatt zerstört
wird . Die stark alkalisch wirkende Kalkmilch geht Verbindungen mit
der aus freien
nen die E i f t

ettsäuren u . a . bestehenden Kutiknla ein . Jetzt kön-
oife in da ? Zelleninnere eindringen ,und dadurch wird nun die Verbrennung hervorgerufen . Man sieht ,

welch große Bedeutung dieses kleine Häutchen für
das Leben des Weinstocks hat . Darum werden auch ganz
genaue Vorschriften für die der Kalkbrühe hergegeben ,: und es wäre nicht nur zu wünschen , daß diese Vorschriften auch einge -
halten werden , sondern daß nicht von irgendwelchen Kreisen aus
andere herausgegeben werden , die genau das Gegenteil von dein
besagen , was aus Erfahrung angeraten wird . Bei Regen wächst
dieses Häutchen äußerst zart , bei Sonnenschein wird es hart , wie
auch andererseits der Schatten ihm nur eine zarte Gestaltung gibt .
Mit Kalkmilch behandelte Blättcken zeigten Verbrennungserschei -

• nungen . Sie werden angeätzt . Man muß nun unter den arsen -' haltigen Mitteln unterscheiden zwischen Arsen i ten und
Arsenaten , die lekteren sind weniger giftig , die ersteren aber
wirksamer . Man braucht darum von den letzteren mehr . Die arsenige

; Säure muß gebunden werden , solange man noch kein neues Mittel
fabriziert . Die Bindung ist möglich bei Zusetzung von Kolloiden .' Es ist aber bei den Versuchen

im Badischcn Weinbauinstitut auch ein neues Mittel
gefunden worden , das den Anforderungen entspricht . Doch ist das

, ja nicht die Aufgabe der Institute . Hier hat die chemische Industrie
; ihr Arbeitsfeld .

Wie man sieht , hat die Freiburger Untersuchung bereits zu sehr
wichtigen Feststellungen geführt und auch auf neue Wege gewiesen ,wo die Schäden abgestellt werden können .

Der Außenstehende erkennt aber daraus , wie kompliziert
^heute die Wissen schalt vom We . inbau geworden ist . Es

sind schon sehr umfassende Kenntnisse der Chemie nötig ,
der Biologie . Das ist nur ein ganz kleiner Ausschnitt aus den
Spezialsragen des Weinbaues , von denen die
keine Kenntnis hat .

aber auch
den

Oefsentlichkeit

Das dritte
behandelte die

Referat war allgemein wirtschaftlicher Natur . Es
Winzergenossenschast in ihrer praktischen Arbeit .

Oekonomierat Beck - Friedelsheim hob besonders hervor , daß di :
Winzergenossenschaften durch ihre scharf überwachte Weinlese , durch
ihre gut organisierte Kelter - und Kellerarbeit mit ihren wohlgepfleg -
ten , gesunden , reintönigen Weinen sich beim reellen Weinhandel ,
gleich wie auch beim weintrinkenden Publidtm Achtung und Ver -
trauen erworben haben -

Im Anschluß daran nahm noch einmal der Präsident des Znter -
nationalen Weinamts , Barth - Paris , das . Wort , um einige Zah¬
len aus dem französischen Winzergenossenschafts -
leben zu nennen , die eine ungeheure Entwicklung gerade in den
letzten Jahren erkennen lassen . Der französische Staat gibt diesen
Genossenschaften Kredite auf 10 und mehr Jahr « bei 2 Prozent Ver -

zinsung . Herr Barth sprach aber auch davon , wie einzelne Länder
ihren Weinen , die exportiert werden , volle Frachtfreiheit geben , wo-
durch natürlich der Zollschutz wieder praktisch ohne Bed »utung werde .
Da müsse international gearbeitet werden . In jedem Lande solle
zunächst eigener Wein getrunken werden . Diese Ausführungen wur -
den mit großem Beifall aufgenommen .

Damit konnte die zweite öffentliche Kongreß -Sitzung geschloffen
werden .

Eine Angliicksnacht.
Zwei Crohbriinde . — Zwei Motorradzusammenstöße .

K . SLaldshut , 26 . Aug . (Eigener Drahtvericht .) In Detzeln
brannten die zwei Häuser des Rehhalden Hofes , der dem Land -
wirt Schwarzwälder gehört , vollständig nieder . Die Bewoh -
ner konnten nur das nackte Leben retten . Das Vieh konnte in Sicher -
heit gebracht werden , der Eebäudeschaden beträgt 40 000 Mark , der
Fahrnisschaden ist außerordentlich hoch . Man vermutet daß ein
früherer Knecht das Feuer aus Rache gelegt hat .

Ungefähr um die gleiche Zeit wurde in Oberwyhl das An -
wesen des M e i n r a d e ck e r , ein großes mit Stroh bedecktes
Anwesen , ein Opfer der Flammen . Auch hier konnte nur das Vieh
gerettet werden . Da sich die Bewohner zur Zeit des Brandes auf
einem Fest in der Nähe der Ortschaft befanden , mußten sie erst herbei -
geholt werden . Der Eebäudeschaden beträgt 19 000 Mark .

Als der Landwirt Josef H o f m a n n mit seinem Motorrad
zur Brandstätte in Oberwyhl fahren wollte , stieß er mit einem
anderen Motorrad unweit der Brandstätte zusammen . Beide Fahrer
wurden schwer verletzt in das Krankenhaus Waldshut eingeliefert .

Ein weiterer schwerer Zusammenstoß zweier Krafträder ereignete
sich heute früh 'A7 Uhr in der Schaffhauser Vorstadt , in Tiengen ,
bei der Kriesgrube Güthler . Von Tiengen gingen einige Fußgänger
zu ihrer Arbeitsstelle . An ihnen vorbei fuhren zwei Radfahrer . In
gleicher Richtung mit ihnen fuhr auf seinem Kraftrad Emil Mühl -
Haupt von Ettikon , der die Radfahrer überholen wollte . In
diesem Augenblick kam von Siühlingen her mit seinem Motorrad
Gottfried Kelzer , der in die Lonza - Werke fuhr . Mit ziemlicher
Geschwindigkeit fuhren beide Krafträder aufeinander
und kamen zum Sturz , wobei die beiden Fahrer und ihre Sozius -
fahrer schwere Verletzungen und mehrere schwierige Brüche erlitten .
Auf dem Soziussitz des Mühlhaupt saß seine Braut Marie Jäger
aus Unterlauchringen , die über die Straße geschleudert
wurde und mit erheblichen Winden liegen blieb . Der andere Sozius -
fahrer , ein Telegraphenarbeiter , flog auf den Rasen und kam mit
dem Schrecken davon . Ein Arzt aus der Nähe und verschiedene
Vorübergehende leisteten die erste Hilfe , kurz nach 7 Uhr traf aus
Waldshut das Sanitätsauto ein , das die Verletzten nach Waldshut
ins Krankenhaus brachte .

« -

— Mahlberg , Amt Lahr , 26 . Aug . (Autounfall in der Kurve .)
Am fdgenannten Mahlberger Buch unweit Kippenheim , platzHn
gestern aöend gegen 6 Uhr beim Nehmen einer Kurve beide
rechtsseitigen Reifen eines Kraftwagens aus Wasser bei
Emmendingen . Das mit fünf Personen besetzte Fahrzeug überschlug
sich und stürzte die Böschung hinab in den Straßengraben . Die
Insassen wurden zum Teil schwer verletzt .

Herzschlag im Auw.
Steinen i . W , 26 . Aug . Am gestrigen Sonntag erlitt der

Kaufmann Wilhelm Reinfried auf einer Autofahrt in der
Nähe der Wiesebrücke Steinen am Steuerrad einen Herzschlag
Obwohl es ihm noch gelang , den Wagen sofort abzustoppen ,
rannte er gegen einen Baum , wo er mit dem bereits verstorbenen
Besitzer stehen blieb .

#
= Bruchhausen bei Ettlingen , 26 . Aug . (Auf «Inen Hand¬

karren aufgefahren .) Der verheiratet « Plattenleger K ü h n b e r-

g e r von hier zog am Samstag abend einen Handkarren hinter sich
her , auf welchen am Bahnübergang der Ettlingerstraße ein aus
Karlsruhe kommendes Auto auffuhr . Durch den Anprall wurt >-
Kuhnberger von dem Handkarren so schwer getroffen , daß er am
Rücken eine starke Verletzung davontrug . Das Auto soll
von einem entgegenkommenden Kraftwagen geblendet worden sein -

W . Steinmauern , 24. August . (Motorrad -Unglück .) Beim
Uel > erholen eines Heuwagens kam das Motorrad des
H . Klcinbub von Elche ^heim auf der Straße von Steinmauern
nach Elchesheim ins Schleudern und rannte auf die Böschung .
Mit schweren Kopfwunden mußte sich der Fahrer in ärztliche Be »
hanÄung geben . Der Sozius -fahrer blieb unverletzt .

r. Gemmingen , 26. August . (Unfall in der Kurve .) Ein « w
Stebbach kommender Motorradfahrer konnte in einer Kurve fein
Rad nicht mehr weit genug zum Ausweichen zur Seite steuern,
erfaßte den auf der Straße gehenden Gust . Monninger und ver¬
letzt« diesem an Kopf und Fuß schwer. Die Schuld an dem Unfall
dürfte das rasche Tempo des Motorradfahrers sein.

) - ( Friesenheim (A . Lahr ) , 24- Aug . ( Erstickt .) Infolge einer
nicht alltäglichen Ursache starb unerwartet schnell im Alter von 40
Iahren der weitbekannte Metzger und Viehhändler Wilh . Gänshirt .
Auf seinem Heimgange von Lahr hatte er in Schuttern ein Rind mit ,
das ihm unterwegs einen Stoß an den Hals beibrachte , wodurch , wie
die Sektion ergab , innere Schwellungen eintraten , die den schnellen
Tod veranlaßten . Beim Eintreffen des Arztes war dieser schon ein -
getreten . Der Verstorbene war ein braver und tätiger Mann .

-I- Rordrach , 25. Aug . (Schwerer Unfall .) Ein schwerer Unfall
ereignete sich heute abend gegen acht Uhr in dem zu Rordrach ge -
hörigen Zinken Lindach . Der ledige Schmied Karl Lehmann aus
Unterharmcrsbach wollte anscheinend noch zur Nordracher Kilwi
fahren . Mit seinem Motorrad stieß er in der sehr unübersichtliche «
Kurve bei der Sägemühle Fehrenbacher mit einem Haslacher Kraft <
wagen zusammen . Der Zusammenstoß war so heftig , daß dem
Motorradfahrer der eine Fuß abgeschlagen wurde . Hilfe
war bald zur Stelle und der Verunglückte wurde mit dem Sanitäts¬
auto ins Zeller Krankenhaus überführt . Der Soziusfahrer kam
mit leichten Verletzungen davon . Das Motorrad wij .rde !Hwer be-
schäd W » £ >& SchuldfrageJjt geklärt .

Vorschau zum Baden -Badener Hennen :

Der dritte Jsfezheimer Renntag .
Der heutige dritte Renntag auf der Jsfezheimer Bahn

wird den ersten beiden Renntagen in keiner Weise nachstehen . Das
Programm läßt wieder von Anfang bis Ende hochinteressante Ent -
jcheidungen erwarten , wofür schon die Stärke der Felder garantiert .
Das Zukunftsrennen , das wertvollste Rennen des Tages ,
bringt gute internationale Klasse auf die Beine . Auch das mit
10 000 Mark dotierte Sachsen - Weimar - Rennen hat eine
gute Besetzung erhalten , in den übrigen Rennen , darunter das
Favorite -Jagdrennen, wird man alle Klassen von Pferden sehen.
Verschiedene Pferde , die an den ersten beiden Tagen noch nicht ge-
laufen waren , werden heute an den Start gehen . Bei gutem Wet -
ter also sollte dem Internationalen Klub wieder ein voller Erfolg
auf der ganzen Linie sicher sein . Es verkehren wieder dieselben
Sonderzüge zu ermäßigten Preisen , wie am Freitag . Eingeleitet
wird der Tag wieder wie am vergangenen Freitag durch ein Ren -
nen für dreijährige inländische Pferde , die seit dem 1 . August 1928
kein Rennen von 8000 Mark gewonnen haben .

Im Kincsem - Rennen ( 1000 Mr .—6000 Mk .) kommt es
viel au den Start an . Ota wird wohl die Erwählte des Gestüt Weils
sein und die Stute sollte auch nicht leicht einen Bezwinger finden
Boniburg verfügt über die besten Empfehlungen . Winkelried hat
wiederholt seine Schnelligkeit bewiesen . Sonst nennen wir noch
Askri , Fernländer und Lykaste . Ota sollte gegen Boniburg und
Winkelried gewinnen .

Im Sachsen - Weimar - Rennen (10 000 Mk . -^ 2100
Mr .) kommen ein paar ganz gute Pferde zusammen . Grenadier
blieb zuletzt dem Preis der Stadt Baden -Baden fern und wurde
frisch gehalten für diese wertvolle Prüfung . Der Wallcnstein - Sohn
steht hier vor guten Aussichten . Rebell lief im Fürstenbergrennen
unter Zehmisch ausgezeichnet und kann nach seinem Lausen am Frei -
tag hier ebenfalls eine Chance haben . Sehr für sich einzunehmen
wissen Hector , der im Fremersberg -Ausgleich Vierter zu Palmieri .
Träumer und P ôlaschin mar , und Avitus . Letzterer muß mit großen
Chancen an den Start gehen . Skalde hat in letzter Zeit wenig ge-
zeigt . Wir nennen Grenadier vor Avitus und Rebell .

Im Oos - Ansgleich . ( 8000 Mk . = 1800 Mtr .) müßte
Meisterpolier , der gute Arbeit verrichtet hat , gewinnen können . Der
Hengst ist in ganz guter Form . Man kann ihn ' nicht nach seiner
letzten Leistung beurteilen , die nicht allzu berühmt ist. In Han -
nover konnte er gegen Feldjäger gewinnen . Für Feuerprobe , die
am zweiten Tage überraschend gewann , sollte der Weg ein wenig
zu weit sein . Auch Skalde ist in letzter Zeit nicht berühmt gelaufen .
Eher gefällt uns Favorit , Perfekt , Rosenguarz und Palmieri . Der
Letztere gewann im großen Stile den Fremersberg -Ausgleich gegen
Träumer . Ter Stall O . Silbernag " ! wird Original oder Malierin
laufen lassen , von drnen Original das bessere Pferd ist. Das
Rennen sollte nur zwischen Meifterpolier , Palmieri und
Rosen quarz liegen

Das traditionelle Hauptereignis des dritten Tages ist das
Zukunfts - Rennen (29 000 Mark — 1200 Meter ) , in dem
nur zwei Franzosen den deutschen Pferden gegenüberstehe . Diesem
Zweijährigen -Rennen verleiht die Teilnahme dieser beiden Pferde

ein besonderes Interesse , da der Franzose Falsacapa in seiner Hei -
mat mit zu den besten Zweijährigen zählt . Dagegen hat der
zweite Franzose Trois Epis 3 noch nicht viel in Frankreich gezeigt -
Von den deutschen Pferden gefällt uns zunächst der Weinberger
Ladre am besten . Der Graf Ferry - Sohn konnte bei seinem ersten
Debüt in Hoppegarten gleich seine Maidenschcrft adlegen . wobei er
u . a. auch Masso d 'Arezzo weit hinter sich ließ . Am Freitag waren
beide Pferde wieder im Schwarzwald -Remien zusammen gekommen ,
aber leider verlor das Rennen an Interesse , da Ladro vor dem
Start entlief und Masso d 'Arezzo dadurch allein über die BayN
ging . Masso d 'Arezzo hat drei Rennen in seinem Leben beftrii -
ten und kam letzthin zu einem ganz leichten Erfolge . Allerdings
bestritt der Oppenheimsche am 18. August in Frankfurt ein Rennen ,
wo er sich gut zu Aulos hielt , aber doch mit Calcum totes Rennen
auf dem zweiten Platz machte . Rhapsodie hat in Hannover ge -
wonnen gegen Tamula , Florett und Morgan -at , wobei die Stute
diese Pferde leicht hinter sich ließ . Wir glauben einen Sieg von
Ladro , der Masso dÄrezzo und Rhapsodie halten sollte .

Im Merkur - Rennen (4500 Mark — 1600 Meter ) besitzt
Träumer sein letztes Engagement . Der Hengst lief in Iffezheim
in diesem Jahre jedesmal nach vornon , ohne daß es aber zum Sieg
reichte . Vielleicht reicht es ihm dieses Mal . Von den Oester -
reichern werden noch Hokobal und Somali laufen . Der Erstere ge -
fiel sehr in der Arbeit . Szin arany und Grapillon haben am
Sonntag gewonnen . Beide Pferde stehen hier vor einem neuen
Erfolge . Der Stall Sträter ist durch Oberon 2 und Panzer gu >
vertreten ; Malvoli sowie Tramontana werden sich auch gut halte »
Tarzan desitzt hier auch eine Nennung , wo der ehemalige Opelsch^
überraschen könnte . Wir gehen mit Szin arany vor Eraxil
l o n und T r äu m e r .

Im Favorite - Jagdrennen ( 4500 Mark — 3600 Mir .?
trägt Ääiherl 3 viel Gewicht . Das gegebene Pferd ist Geselle , de >
am ersten Tage des Meetings eine gute Vorstellung gab . Der Wal
lach geht hier mit -8 Pfund weniger im Rennen als im Wellgunde -
Jagdrennen . Lazy , der am letzten Tage wie der Sieger aussah
wird wahrscheinlich hier auch wieder laufen . Hellespont hat heuU
reichlich Gewicht zu schleppen , desgleichen der Franzose Euenole
Alls Well und My Lord 2 werden sich ehrenvoll aus der Affäre
ziehen . Geselle trägt unser Vertrauen vor Alls Well un !
My Lord 2.

Unsere Voraussagen für den dritten Jsfezheimer
Renntag sind :

1 . Kincsem - Rennen : Ota — Boniburg — Winkelried .
2 . Sachsen - Weimar -Rennen : Grenadier — Avitus -

Rebell .
3. Oos - Ausgleich : Meisterpolier — Palmieri — Ro .

senquarz .
4 . Zukunfts -Rennen : Ladro — Masso d' Arezzo —

Rhapsodie .
5. Merkur - Rennen : Szin arany — Grapillon —Trän ?

m e r .
3. Favorite -Jagdrennen : Geselle — Alls Well — M '

Lord 2.
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Ii 30001010- » '/, mmanww der m f
auf Feingoldbasis

mit dreijähriger Laufzeit
eingeteilt In Stücke zu RM . 500.—. RM . 1000 .—. RM . 5000— und RM . 10 000 .—

rückzahlbar am 1. Oktober 1932 zum Kurse von 100 %

li^er Stadt Frankfurt a . M . ist die Genehmigung zur Ausgabe von
"
,
• 80 000 000,— 8% auf den Inhaber lautenden , nach 3 Jahren rBck -
'oaren Schatzanweisungen auf Feingoldbasis erteilt worden . Der
J* R der Schatzanweisungen ist zur Bestreitung der Kosten für
Jaungsbauten , Straßenbauten . Kanalbauten , Grundstücksankäufe ,
so- und Brückenbau , Wasserbau . Hafenbetriebe sowie für den

4i»<ätt - und Viehhof bestimmt .
dl« Schataaniweiaungen sind am 1. Oktober 192» ausgestellt , und

. I Oktober 1932 zur Rückzahlung zum Kurse yon 100% ohne jeden
'Jerabziug fällig . Die SchatzanWeisungen tragen halbjährliche , am
,Apri ] und 1. Oktober jeden Jahre « fällige Zinsscheine . Der erste
'schein ist am 1. Apnl 1930 fällig .

ser Schatzanweisungsanleihe
Sicherheiten zu bestellen .

gleichrangige

Für jede geschuldete Reichsmark ist der in
rückte Preis von ' /1 »»» kg Feingold zu zahlen .äpeten . Firmen . r ui j .' "SwHhmng ausgadrückte » . . ™ - -äü . .

Kr Preis ist der auf Grund der Verordnung vom 29 Juni 1923
, fBl , I . S 482) im Reichanzeiger am 15 . des der Fälligkeit voran -

Hden Monats bekanntgegebene Londoner Goldpreis (oder falls an
Sf-p Tage kein amtlicher Goldpreis veröffentlicht wird , der zuletzt
, ' ffentlichte Goldpreis ) umgerechnet nach dem Mittelkurse der an

Tage an der Berliner Börse erfolgten amtlichen Notierung für
Zahlung London (oder mangels einer Notierung an diesem Tage der
jten amtlichen Notierung vor diesem Tage ) . Ergibt sich aus dieser
Dehnung für das Kilogramm Feingold ein Preis . von nicht mehr
• 2800 Reichsmark und nicht weniger als 2780 Reichsmark so ist

Jede geschuldete Reichsmark eine Reichsmark in gesetzlichen Zah -
'Ssmitteln zu zahlen .
. Die Einführung der Schatzanweisungen an den Börsen zu Berlin ,
^okfurt a . M . und Hamburg wird beantragt werden .

Die unterzeichneten Banken und Bankfirmen legen hiermit die
obenbezeichnefen
nominal RM 30000 000 .— 8 °/0 Schatzanweisungen

der Stadt Frankfurt a . M .
auf Feingoldbasis — mit dreijähriger Laufzeit

unter folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf :
Zeichnungen werden

vom 27. August bis 3. September d . i . einschließlich
bei den . sämtlichen Niederlassungen der unterzeichneten Banken und
Bankfirmen während der üblichen Geschäftsstunden entgegengenomm ?n .

Vorzeitiger Schluß der Zeichnung bleibt vorbehalten .
Der Zeichnungspreis beträgt

Im August 1929 .
Berlin , Frankfurt

PreuBisehe Staatsbank (Seehandlungl
Commerz- und Privat Bank Aktienieseilschaft
" tsclie Girozentrale - Deutsche Kommnnalbank -

Gebr . Arn hold
'•rmer Bank - Verein Hlnsfcerg , Fischer » Comp .
Kommanditgesellschaft auf Aktie « Düsseldorf
Simon Hirschland L . Behrens & S8hne

' • M. Warburg & O«. Strang * Co.
A . Levy Rheinische Creditbank

Süddeutsche Disconto Gesellschaft A .-G.

¥ Dresden . Dflaaeldorf ,

a<bzfißlieh 8% Zinsen auf den Nennwert vom Zahlungstage big zum
30 . September 1929. Die Börsenumsatosteuer (Schlußscheinstempel )
geht zu Lasten des Zeichners .

Die Zuteilung der Stücke auf Grund der Zeichnungen erfolgt so¬
bald wie möglich nach Ablauf der Zeichnur #rsfrist . Die Zeichnungs -

"stellen behalten sich die Höhe der Zuteilung vor . Zeichnungen mit
mindestens sechsmonatiger Sperrverpflichtung werden vorzugsweise
berücksichtigt . ,

Die Bezahlung der zugeteilten Stücke hat am 12. September d . J .
zu erfolgen .

Die Stücke werden alsbald nach Fertigstellung geliefert werden .
Zunächst erhalten die Zeichner von den Zeichnungastellen ausgestellte
Kassenquittungen .

Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur Insoweit be¬
rücksichtigt werden , als dies nach dem Ermessen der Zeichnungs¬
stellen mit den Interessen der anderen Zeichner vereinbar ist .

( A2054 )
Essen , Hamburg . Karlsruhe . K 81 a . Mannheim .

Frankfurter BankMendelssohn & Co.
Berliner Handels -Gesellschaft

Reichs Kredit Gesellschaft
Aktiengesellschaft

Lazard Speyer -Elllssen Korn -Ges . a . A.
Jacob S. H . Stern

Allgemeine Elsässische BankgeaelTschaft
Filiale Frankfurt a . M .

Bass & Herz Gebrüder Bethmann
Darmstädter und Nationnlbank K . G. a . A.

Filiale Frankfurt a . M.
Deutsche Bank Filiale Frankfurt

Deutsche Effecten - und Wechsel -Bank
Direktion der Disconto Gesellschaft

Filiale Frankfurt a . M.
Dresdner Bank in Frankfurt a. M.

J . Dreyfus & Co. Georg Hauck & Sohn
B . Lndenbnrg B . Metzler seel . Sohn & Co.

Xassauische Landesbank Lincoln Menny Oppenheimer
Städtische Sparkasse zu Frankfurt a . M.

Gebrüder Sulzbach . Ernst Wertheind >er ft Co.

Offene ? Steller »

ttreier gesaclit
'"m Vertrieb eine» Monopol -Artikels- Papieniaschen —

Molkereibranch « gegen Hohe Pro -
. »Ott. Zum Reisen Auto f . 2000 RM .

Delkredere notwendig . Eilangeb .
leitbcriaer TätiakeitSangabe unter

L T . 10PS3 an Ala -Ha«senstei» A
Stuttgart .

Generalvertretung großen SoUzeruS sucht
eingeführt « Vertreter au » der

colonlaiv.-. Zeilen-,
vvrslen-vraiude

bei gute « « erdieua
für Karlsruhe , Mannheim , Sreiburg . Kon-
stanz . Angebot « unter Nr . A .U. 4751 6cf -" " Mosse . Ritr » b«r«. ( «

I
Rudolf (3 500)

General-Vertretung
für eiue wirklich gute Sache ( Massenartikel '
hoher Verdienst , für den Bezirk Karlsruthe
zu veraeben . 200 JL BetriebSkavital erfoider -
lich . Anfragen an 8 . Behrendt , Dortmund ,
Kirchenstratze 1214 . <A 3780 )

Für Holland ]
baldigst gesucht perf,.
selbständige (KH 27S8Heirich/KOchin
Bei hohem Lohn . Brief
m. Bild . Seugn . u.
Gehaltsanlvruch au
Frau » . Bruck««-Fock,

Haag .
W. Lodewvklaa» 4.

Suche ,
eiu tllö

1. oder 15. s ,
!tlges ( 15437)

fO Mark
,
°che« verdienst

j C' t&te Werbearb .
fjt Fritz fltuö ,"ftr. 5 , .1 . Stovf .

( 80 2741 )

^ rlreter ( in)
T ^ anbf, gesucht .

24, 2. St .
(B1317)

TUch »igrr
^Menfriseur
°er Friseuse
^ od . spater g« s.
' Vorkstraste 2.

(» 1380)

RläOtfien
das schon in Stellung
war .
Frau Otto Stelubach .
Karl Wilhelmstrast« 67

(15127)
Iriseuse
^ "nstagSauShikse,

Dauerftcllung
?» on « anter ,
? Ü- ld. giizfn . 18.

Aufstrebende
Feuer-uerf.-6e[elllttt
eines alten leistungsfähigen Konzerns mit
sämtlichen Nebenbranchen auch Leber,
sucht einen zielbewußt arbeitenden

[ <3ENEIMUL-
AG ENTEN
der Über einen peisönlich erworbenen Be¬
stand verfügt und an einer selbständicen
Position zu guten Bedingungeninteressiert
ist . Verschwiegenheitwird ausdrücklichzu¬
gesichert. Angebote erbet, unt. K . E . 7603
durch Rudolf Mosse , Köln am Rhein

SlethlgeS . solides
Mfidcben

welches kochen u . die
übrigen Hausarbeiten
versehen kann , findet
bei gut . Lohn Dauer -
sbellung nach Kon-
stanz. Zu erfragen bei
Älu « . Htrschstr. 103,
2. Stck. (KH 2763

Mädchen
für
so «.

Küche mrd HauS
gesucht . ( 15436)

Rest. Grünwald ,
Rtwvurrerstr . S.

Ordentliches
Mädchen

für häusliche Arbeiten
in Neine Familie ge-
sucht. ( 15S04)
!Uiarienstratze32 , 2. S >.

Süds . MädAn
vom Lande , das etwas
nahen kann, für kein .
Haush . sofort gesucht .
B1378 Bachstr. 3V, III .

Mädchen
iüng ., von hier , tagK-
über zu ält . Ehepaar
zur Mithilfe im HauS-
halt gel »cht. Näh . u.
» 41 74 in d . B . Presse.
Suche per 1 . Sept . ein

fleitz . ehrl . Mädchen.
Zu erfragen Stein -

strafte 15. (581391)

Miemelsln
in allen Arbeiten ver-
fekt , sucht sofort Sl «l-
lnug . (Gl ' te Reserenz .)
Angeb . unt . Nl . K. H.
2190 a . d . Bad . Presse
Filiale Hauptvoft .

Ia Damen- und
Herrenfriseur

mit prima Referenzen^
sucht DauersteNung.
Angebote unter J4J84

^>n di« Badlfche PresseMeider
Melsterfohn sucht Stel >
lung z. w . Ausbildung ,
Dauerstellung bevor».
Aug . u. Nr . » H «770
au Me Bad . Presse.
Fil . Hauptpost .

Tüchk . Friseuse
sucht Stellung . Angeb.
unter Nr . B4177 an
die Badlfche Presse.

Kiichen-
mädchen

(Münchner !» ) fleitz . n .
ehrl ., sucht f. sos. oder
1. Sevt . Stelle in Ho-
tel , Reftaur . o . Sass .
Jahres,eugn . v . erst.
Häus . steh . z. Berfttg .
Ana . « . Nr . (» 4157
au die Bad . Press«.

IM
WohnungSbüro Herbst ,
Kalserstr. 42. III , vcr-
mittelt 1 Z .. Mtche . 30
bis 60 M. 2 Z . » . , 40
bis 70 M . S. 4 , 5 und
mehr. (Sai080 )

In herrfchastl. Haufe
hochpt .

5 Zimmer -
Wohnung

Bad , Mans ., Vorgar -
len , auf 1 . Oktober zu
verm. Näh . (FH2SW(
Moltkestr . 15, 2 . St .

Anhergewöhulich «roh«, souul«

mit Bad un>i> reichlichem Zubehör , Kaiserstr .,
Nähe Hauptpost , sofort zu vermieten . Angeb.
unter Nr . E 15455 an die Baltisch« Press«.

Sonnig «

Wohnung von 6 Zimmern
im 2. Stock, mit Etagen hei,g ., Bad , Mans . ,
Kammer u . 2 Kell., in »entr . Lage ,u verrn .
Zu ersr . Soslenstr . 8« . 1. Stock. (B 1064)

Sosort «der spöter , n vermiete »

gtoBes Zlmer und Me
Näh « Kaiservlab . bes . Ausang in Untermiete
an bess ., alleinst ., berufst . Kral ». Mi «t« 40 Jt
im Voraus . Angebote unter Nr . H . 27S2
an die Badifche Presse Filiale Hauptpost.
Großer heller

Laden
mit Zinnner n . Keller
zu vcrmiet . I . BraiM .
Goethcstr. 25a . B1Z76
Seitenbau mit Keller ,
Werkstatt «, l Büro «
u . Lagerräume sofort
zu vermieten . (Bl352
L. L « h» ert , Goetbe -
strah « 24 . Tel . 8662.
Ztvci l«ere Zimmer
» . Küche fof . zu vm .
Mühlburg . Adr . ,u
erfr . unt . Nr . N 4108
an d. Badische Presse.
Schönes Zimmer mit
Wohnküche a. 1 . Sevt .
, . vm . Anzuis . v . 11—2
U ._ Daxlauderstr 83.

( B 1354j
Schönes

Zimmer
mit Kücke a. 1. Sept .
,u vermiet . ( B1Z66 )
Aottesauerstr . 31 , vt -

Frmdenzimmer
billige VenstlmSpreise.
Zirkel 11 . Tele!. 6817 .

(©1346)
Leeres Wob»» uud
Schlaf, , mit Bad zu
verrn . in der Kriegs -
»ratze. Zu erfr . unt .
Nr . W 4147 in der
Badischcn Presse.
Scbr gut möbl . Bal «
konzim . per sofort od.
1. Sept . zu vcrmiet .
Gutgesell , Ka ! sers!r .27.

( B1343)
Leeres , grotzes

/ immer
,u vermieten (Stallet »
allee) . Zu erfr . uut .
Nr . S 4149 in ter
Badischcn Presse.
Zimmer , gut mobl . ,
fep . Ein »., per sofort
od . 1 . Sept . »u »erm.

Wutgelcll .
Katferstratze 27 .

(B1844)
Wohn - u. Schlaf,im ..
Mitte der Stadt , mit
Tel ., El ., Klav ., fof.
o . 1. S « pt. k verm .
Lammstr 6. II ., r.

(B 1845)
Eins . möbl . Zimmer
an bcrusstät . , punkll .
Herrn od . Arl . sos. ».
vermiete » . Durlachcr
Alle « 44. V .,r. W1862
Gut möbl . Zimmer
an sol . Herrn ,u vm.
Nähe Hauptbahnhos .
^ tarte >Alcxandrastr .3i

(« 1367)
Möbl . Zimmer an 2
Herren auf 1. Sevt . , .
vermieten . ( B1365)
Adlerstrak « 45, II .

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten , «»II.
jxüchenben. ,u verm .
Alavemtestr. (>£>, 4 . St .

(B13S9)
S «hr gut möbl . Zim .
sep ., El . u . heiib ., an
nur bess. Herr » sos.
od . 1 . Sept . zu verm .
» aiferftr . 17. 1 . Etage .

(B135S)
Gr . leeres Zimmer
sos . ,u verm . (B 1121)
Soficnstr . 26. 1 Tr .
Gut uiöbl . Zimmer ,
ev . Wohn - « . Schlasz.
m. el. L . ». vermiet .
Amalienstr . 77, 1 Tr . ,
Äaiserplav . (KH 2761
Näh« Hauptp . aus 1 .
Sevt . gut möbliert .

Zimmer
fep. E ., el . Licht , «u
vi». Douglasstr . 15,1.

(FH 2765 )
Schöll möbl . Zimmer
an geb. Dame oder
Herrn , . vm . (NH2700
Sckillerstr . 1 , 8. Stck.

Möbli «rt«S
Zimmer

m . et . Licht , T «l .-Ben .
an sol. Herrn , . vm.
Schefselstr. 50 , vart ,

sFH 2767)

out möbl . Zimmer
helzh . , m . el . L -, an
sol. Herrn ver sofort
od . 1 . Sept . zu verm .
Schesfelftr. 46 . III . , r .

( KH2769)

Echo« ., gut möbliert ,
heizb. Ma « s.»3immer
zu vm. Karlstr . 95. II -

(FH28V0 »
Gut möbl . Zimmer

p . sof . »u vermieten .
Waldstrabe 71. 8 , St .

(FH2803)
Möbl . Zimmer

el . 2 -, feo -, , u verm .
Wilhrlmstr . 7 . 2 . St .

(FW3953)
eins . möbl . Zimmer
mit i od . z Bett ., el.
Licht u. Pens . , . verm .
Ettli « gerftr . 21 , vart .

(FW3955)
Kaiserstr . 56 , 3 Tr . .

ab 1. Sevt . g« t möbl -
Zimmer m . Penston
,» vermieten . ( B1881)

Kriegsstr . 18« . II -,
b . d . Leovoldstr, , sckön .
gt . heizb. 2senstr. Zim .
mer mit 1 od . 2 Bett .,
an berufst . Frl . , . vm.
•" » *•

Zkuh . , freund ! , möbl .
Zimmer

m, el, L , sos. od . svSt.
an sol . Herrn z. verm .
Zu erfr . Rooustr . II .
4 Ktock . (B1885)

Hölderliustr . 8, IV ., 6 .
Krankeuh ., ist srdl .
Zimmer m . Schreibt ,
b. ruh . Kam . ,u vm.
ans 1 . Sept . od . späi.

(B1340I

Gut möbl . Zimmer
evtl. m . Pension In
ruh . Lage an besseren
Herrn zu vermieten .
Parkstratze. Zu ersrag .
unter Nr . M14!M> In
der Badischen Presse.
Gut möbl . Zimmer
sof. , . verm . m . 1 od .
2 Betten auich vor¬
über «. Zirkel 10, III .

(B 11301
Eins . möbl . Zimmer
mit Kost an sol . Arb .
z. vm . Krcuzstr .16 , II ,

(B1339)
Äoifcrstrafic 56 , IV . ,

Man 'arde m . Kost an
sol . Arbeiter zu verm.

(<811271
2 schön« leere Zimmer
an alleinsteh . Herrn
od . Dame zu verm .
Zu erfragen unt . Nr ,
?? .H.S7W in der Badi -
schen Press«.
Gut möbl . sep. Zimm .
auf 1. Scvt . zu verm .
Zähringerstr . 66 . III .

( B1373)
Leeres Zimmer

an berufst . Perf . zu
vermieten . Kaiferstvabe
Nr . 25, Stb .. 4 . Stock .

(» 1379)
Elegant möbl . sonnig.

Zimmer
Ztkhzg. , Südweststadt ,
per 1 . Sept . preiswert
zu vermieten . Zu er -
fragen unter Nr . fir.H.
2796 in der Badischen
Presse ffil . Hauptpost.

Gut möbl . Zimmer
el . Licht , in zentraler
Lage aus 1 . Sept . zu
verm. Kohl, Akademie-
strafte 51 , III . FH2795

Grosies , sonniges
leeres Zimmer
auf 1. Sept . zu venu .
Amaltcnstr . 46, 3 . St .

Separates Zimmer
Näh« Hauptpost , billig
zu vermieten . (FH2785
Amalien str . 37. 2. St .

Schönes Ziminer
ge.ienlib . d . Hochschule ,
Nähe Theat . u . Markt-
plstz, itach Kaiserstrabe
gelegen, neu verger .,
el . L ., gut heizb. , 2.
Etage , m . oder ohne
Pens ., sof . od . spät, an
sol . Herrn od. Tmne
zu maß . Preis « zu vcr-
mieten . Sticler , Kai-
serstrah« 67 . (FH2776)

Wohl!" ll . WO.
auf 1. Sept . zu verm.
Akadcmiestr. 40, 1 Tr .

(15400 )

2 Zimmer
sep., möbl . od . un><
möbl., zu vermieten .
Markgrasenstr . 34 . II ..
Lidellplat», <1551M
SlvöncS, gut
möbl. Zimmer
m. el. Licht , zu verm.
Walter , Sofienst . 40. II .

Mansarven -Zimmer
unmöbl . . zu vermieten .
ReveniuSst. 24. III . , r.

(NW8W1 )

MlerMei
v . Dauermict . gesucht .
Aug . u . Nr . FH 2766
an d . Badiscke Press«,
Kil . Hauptvost .

1 —2 Werk -
statlräume

für ruh . Betrieb sof.
zu mtet . ges. Angeb . u.

an die Bad .
Presse fttl . Werderpl .
SiaaiSaiigeftcllt . sucht

für sofort

z z.-eüww
m . Mansarde ad . 4 -
Wohnung . Angebt :
unt . Nr . F . H . 27/_6
an die Badische Prc ^ e
Filiale Hauvtv ost .
Jg . Ehepaar (P -' s!>' e -
omter ) mit 1 Kiu .i
sucht aus sof . oder 1.
'̂ >. pt i oder

2 Zim.-Wl>hnung
A » e «. Nr . 6 4158

i die Bad . Presse.

Gröberes leeres
Zimmer

mit separat . Einging
in einem Borort zu
mieten gesucht . Angeb.
u . Nr . B 4 ( 52 an die
Badische Presse.

LeereS Zimmer
zu mieten gesucht im
Zentrum der Stadt .
An « , unt . Nr . O 416«
an d . BaNicke Preis «.

MöbL Zimmer
in modern . Haufe, nur
mit Bad , elcktr . Licht ,
mögl. Telefon , fcp .
Eingang , per sofort
gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . E4I78
an die Badische Press«.

Kaufmann ,
Dauermieter , sucht auf
15 . September gut
möbl . Zimmer

mögl. mit sep. Eiug .
in der Nähe des
MarktplaheS . Nur An -
geböte mit Preis unt .
» 15473 au B . Presse.

(Bat «Mierles Mim
«iis ffiofin - uro SWsZlimer
Näh « Kaiservlatz , bes . Aufgang , in Untermiete
auf 15. Sept . , u mieten gesucht . Mefl. Aug .
nebst PreiSang . unt . Ztr . F . H. 276(1 an die
Badische Presse Filiale Hauptpost .

Zeuirum . Besserer Herr sucht

mk HI. Mm mit !ee
sowie Einstellmöglichkeit v . Motorrad , ver 1.
Lktob «r . Angebotc mit Preis unt . Nr . F . H .
27S2 an die Bad . Presse Filiale Hauvtvost .

Für vornehmen

wird auf 1 .
( ' • ein Mädchen
I 5-ande zur Mit »
>, >m Ha usbalt .
iJ5 - i7 Jahre .
C *l>. Karlsrufte ,
vg l - 32 . (» 1393 )
^ üngcrcs
Mädchen
N . Zeugnisse« , f.

!^ USart >cit auf so-
\ l . Sept . «es.
t 51 .

(» 1389)

Reise- und Werbedienst
suchen wir

Herren und Damen
Bewerber müssen über Redetalent , gute Kleiiuug und sicheres Aus-
treten verfugen und bewandert feilt im Umgang mit Privatkund -
s-haft . Wir zahlen hohe Provision . Bei Eigttnng Anstellung gegen
Sondervertrag . Bewerber melden ssch mit Ausweis am Tiensiag
und Mittwoch von 10—12 und S—5 Uhr . ( FH2771)

Kaiserstratze Nr . 104, 3 . Stock, Eingang Kaiscrstrakc .
Eine kleine « nzctge

Ist besser als keine
Anzeige.

^ niabrik sucht , nm Vertrieb ihrer , bei
11, dirmett eingessthrien Fabrikate (D R
tos , den Freistaat Baden einen bestens

"'hrten , sachkundigen

erireier
(. »̂ nsiver Reisetätigkeit . Angeb .

^ .an Jnvalideudauk S «» .-E !
Äb .». Breit ««». O .

unter
rveditiou .

(K2065 )

Solide Existenz !
Geschütztes Unternehmen soll an christliche
Firma oder vertrauenswürdigen Herrn ver -
geben werden . Monatl . Einkommen ca . 800./A
Erforderlich nachweisbares Baikavital von
>500.H . Zuschriften unter D V 4269 bcförd.
Rudolf Mosse , Dres den . (A 499)

tociiii Verkäuferin
för Strumpfware » nnd Kurzwaren

wert -en auf l . Oktober gefacht. Nur gute
erfahrene Kräfte mit besten Zeugnissen wollen
sich mit Altersangabe und Zeugnisabschristen
u. Nr . @ 15467 an die Bad . Prelle wende » .
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SüdwesfdeufsdieJndustrie-und WirfschaftsZeitung
Berliner Börse.

Berlin . 20 . Aug . Am hentigen Wochenbeginn bot die Börse ein freund -
liches Bild bei einiger Geschästsbelebung . Die gesteigerte Hossnnng aufein : Einigung im Haag , günstige Einsende richte und Meldungen üb>?r
w ' itere Absavsteigernng des Nnhrkohlensrindikats sowie reichliches Angebot
von Ultimo - und Revortgeld wirkte » anregend . Auch die feste Haltungder letzten Newnorker Börse und die freundlichen heutigen Tendenzmel -
dnnaen aus London winden beachtet und veranlagten die Spekulation ,
znn ' al da anch die Provinz nn '1 das Ausland feit längerer Zeit wieder
einiges Interesse ztigtne . zu Rückkäufen . Bevorzugt waren in erster
L ' nie Montanwerte und Elektrooaviere . Anch Eouti Eaontch waren reger
gefragt dagegen waren Kunitseidcwerte angeboten . Am G e l d in a r k t
macht die Entlvannung weitere Fortschritte . Anch Monatsgebd , das bisher
rerhältni ^ mästig knapv war , wurde beute reichlich angeboten , Der Sab
f -" r " age ^" eld ermäßigte sich auf 4W bis 7 und für Monatsgeld auf g—10
Prozent , Am Devisenmarkt lag der Dollar etwas fester . Kabel -
M ' rkt stellte sich aus 4,20 . Kabel - London auf 4,8478 und London - Markt
auf 20,36 .

J -n Beplank blieb die Tendenz von geringen Schwankungen abgesehen
fest bei zeitweise recht angeregtem Verkehr , Bisber noch nicht bestätigte
Privatinsormationen , nach dessen eine Einigung im Haag unmittelbar
bevorstebe . Der günstige Reichsbankausweis sowie die Berichte von der
Leipziger Messe regen an . Das Geschäft konzentrierte sich später auf AEG ..
Siemens und Stablnerein , in denen man holländische und Londoner Käufe
beobachtet halben wollte (AEG . zogen weiter 4 , Siemens 1 % Prozent an .)
ferner waren starben , Eontj Eaoutchouc . Berger . Reichsbank , Dt .-Lino -
leum und Feldmiihle stärker beachtet .

Der Privatdiskont wurde für beide Sichten um % auf 714 %
erhöht .

Die Börfe schloß teilweise etwas nachlassend auf Glattstellungen der
Spekulation und im Hinblick aus die unerwartete Erhöhung des Privat -
diskontt . Auch die noch wicht geklärte Lage bei der frankfurter Allge -
meinen und die vlöbliche Kursabschwächung der Reichsschnldbnchfordc «
rnngen mahnten zur Referne . Interesse zeigte sich noch für Mannesmann .
Nachbörslich war die Stimmuna behauptet . Man nannte starben
118 . AEG 198,25 , Siemens 375,25 , Mannesman » 119 , Stablverein 1185$
Geld , Phönir 107,75 Geld . Klöckner 114,75 , Re -ichsba « t 299,5 , ?lli besitz 52,14,
Neubesiv 10,75.

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt. 26 . August-

Still .
(Drahtberickt.l Di « Abenöbörs « war sehr

zurii,kbalteni > und umIatzloS . Die Schluhkurse vom Mittag waren be.
linurtet Die erhöhte ? ! oteude <kung nach dem lebten Reichsbankausweis
regle allgemein an . Bei AEG . erwartete man günstige Ausführungen in
der bevorstehenden GB . Umsätze erfolgten ausschließlich in AEG . und
starben . Der Rentenmarkt war geschästslos . Der Verlauf blieb ohne
legliche Anregung . Die Kurse bröckelten später eher eine Kleinigkeit ab .
ivkan nannte im Verlaus Siemens 375,5 , AEG . 198. starben 218 ,

Anleihen : Altbefiv 52,15 , Neubesitz II . 4 'i Ccft . S «. Rt . v . 191 .3 1 .95.
4 ' i Oest . Schal , v . 1914 33 .25 , 5 Mexikaner abgest. 11 .75, 3 Mexikaner
Silber abgest . 7 .85 , .3 Salonik Monastir 9 .75.

Bankaktien: All» , Dt . Creditanst , 125.75, Barmer Bankverein 127 .15,
Berl Handelsgcs . 202 .5, Commerz » und Privatbank 178 , Darmstädter und
?i ! atio » albank 272,5 , Densche Bank lf>4, Diseonto -Gefellschaft 150 .5 , Dresd¬
ner Bank 156.75 , Reichsbank 299 . SOefterr . Credit 30.75

Bergiserks -Aktien : Buterus 75 , Gelsenkirchen 137.5 , Harpen 148 .5 , Ilse
Berg 214 , » aliw AscherSleben 227 , Westeregeln 2W .5 . Klöcknerwerke
114 .25 , Mannesmannröhren 11.8,75 , Phönix Berg « . 107.62, Rhein . Braunk ,
283 .5 . Ber . Stahlwerke 118.5 . „ . „Tranovortivertc : Hamb . Amerik, Pakets , 119,5, Nordd . iNond 111 .5.

Jndnftrieakticu : Adlerwerke Kleuer 47 , AEG . Stamm - Akt . 198,2? ,
Daimler Motor 51 .5 , Dt . Gold Scheideanst 14« , Dt . Linoleumwerke 303.
Elektr Licht u Kraft 2"6 . I , ® . starben 218 , stellen u . Gnilleaume 140 .5,
l^ essürel 209 . Goldichuiidt Tl , 73.25 , Holzmann 102 .25 , Lal,meyer 170 .5 .
Metallgel . 124 . RiitgerSwerke 81 , Siemens u . Halske 370 , >südd . Zuckers ,
>50, 3 litt , Aschassenb 153 , Zellftoss Waldhos 234.

Warenmarkt
Inland .

OTo ' iitfititr , 26 Aug , (Eigetier Drahtbericht .l Prodnkieniörle . Durch
starteS Angebot im Jnlandsverkehr becinsluftt verkehrre die Börse in
ruhiger Haltung . Im nicht offiziellen Verkehr verlangte man in
3! ä)( ixr hundert Kilo waggonsrei Mannheim . Äsizen , inländischer 27.
ausländischer ZS.S0- SS .50. Roggen , inländischer 21—21 .25 , ausländiichcr
nicht offeriert . Haser , neu 19 .50—20.50, alter 21 —20 , ausländischer 21—23,
Braugerste , indisch » und württembergigsche 23.50— 23 .50 , pfälzische 23.50 bis& . - » • «- "ii# " *

nau

grob
*

il
"
ll

'
.Ä,

' ' seiu l0 .5s7—-10.75, Bier , reber mit Sack 17.50—18.50, Seilt -
mflt

» erlitt,
'
26. Aug . (Funkspruch . ) Amtlich- Prodnktennotierungen (für

Getreide und Oellaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station : )
Weizen : Mark 243—237 (74Vb Kilogr , Hektolitergewicht ) , September
249,50 —248 , Oktober 255 .50—254 , Dezember 2V1.50—'260 .5 ; matt . Roggen
Mark 189—193 .50 (69 Kilogr . Hektolitergewicht ) , September 204 .50—203,
Oktober 209 .5—208 .25 . Dezember 216— 215 , Tendenz prompt : unregelmäßig
Lies , mat « : Ger ste : Braugerste 210— 227 , stntter - und Industrie 107—I8S ,
matter : Haser : Märk . 168— 174 , September 179 Oktober 186 Geld ,
Dezember 192 .50 u . Gelj , stetig . Mais : loko Berlin 214 —216 , ruhiger :
Weizenmehl 29 .25— 34 .75 , matter : Roggenmehl 25 .25—28 , matter : Weizen -
kleie 11,50—12,25 , still : Roggenkleie 11 .25— 11 .50. still : Ravö 340 . behauptet ,
Erbsen . Viktoria 40 -̂ 1« , Kl . Speiseerbsen 28—34 , stuticrerbseu 21—23
Wicken 28— 32, :>! apskuchen 18 .30—19 (Baus 38 Proz . K Letnknchen 24 bis
24 .30 (« afii ' 37 Proz, ) , Trockenschii 'ibel 11 .50—11 .60. Soiaertraktionsschrot
19.60—20 . 10 «Basis 45 Proz, >. Kartofsclslocken 17.00—18 NM .

« arlornhe . 26 , Aug , Viehmarkt . Es waren zugesuihrt und wurden je
50 Kilogramm Lebendgewicht je nach Klasse gehandelt : 54 Ochsen a 54—59,
t> 51 —54, c 49—51 , d 48—49 . 70 Bullen a 51—52, b 48— 49 , C 47—48 ,
d 45—47, 41 Kühe a - , b 28—38 ,—38 , c 20— 28 , d — , 141 stärsen a 58—62,
b 5(1— 56

'
, 80 Kälber a — .—, b 77—80 , e 74—77 , d 71 —74 e 58—63 , 1300

Schweine g 88 - 90, b 90- 92 , c 92—94 , d R —«4 e 89 - -92 , f — . a Sauen
72— 74 RM . Beste Qualität ülber Notiz bezahlt . Die Preise sind Diarkt .
preise für niichttrn gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des
Handels ab Stall für Kracht . Markt - und Verkanfscoiten , Uinsavsteuer
sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , mühen sich also ivesentlich über
die Stallvreis « erheben , Tendenz : Bei Großvieh lansgam . Heb « stand :
bei Schweinen und Kälbern langsam , geräiunt ,

Kariöruber „ leischgrosiinarkt vom 2 «. August Ter Fleischgrobmarkt
in der neuen stleischgroßmarktballe bei ' Stadt . Schlachthofes war beschickt
mit ' 90 Rindervierteln , 2 Tchweinen . 2 Kalbern , 3 Hammeln , Preise für
1 Pfund w Psenniaen : Kuhfleisch 5» - 62 . Rindfleisch lw - 104. Sarren -
fleisch 94 — 102. Schweinefleisch 120—125 . Kabblleiich 120— 128 . Markt ,
kbliaft .

Ware gesucht , fönst mittelmäßig , Kälber lebhaft ausverkauft : Schweine
mittel : Arbeitspferde ruhig : Schlachtpserd ^ . mittel

Magdeburg, 20, Aug. Weißzncker leiuschl . -̂>ack und Verbrauchssteuer
sür 50 j>iilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) iniierbalb
10 Tascn - August 26,67 ^ , September 2 ».W '̂ Tendenz ruHig . Termiit -
» reise für Weißzncker linkl . Sack , rei Sceichitisselte Hamlburg für »0 K lo
netto ) August 10,25 Br . 10,15 G . September 10,20 Br . 10,15 G . Oktober
10 4 > Br 10 .35 G ^tovember 10,60 Br . 10,50 G . Dezember 10,75 Br .
10

'
70 G Jaimar bis wiärz 11 .- Br . 10,90 G . März 11,10 Br . 11 G .

Altai 11,25 Br . 11,20 G . Tendenz ruhig . m . . . ,
+ Bremen. 20. Aug . Baumwolle . Schlnßkurs . American Middl.

Univ . Standard 28 mm loco per engl . Pfund 20.94 Dollareeuts
Bettut , 24. Aug , .Houiöniattt - es ^ itttt ». DU UtUottöilAe Mono -

polverwaltung bat . lau ' ..Deutsche Landwirtschaftliche Prehe . dieser
Sage endlich die erste größere Partie Flachs nach Belgien v >. »kauft . Es
handelte sich um einen Posten von etwa 2000 Tonnen zum Preise von
72 Pfd . Sterling je Tonne im Dnrchschnitt . Dies bedeutet immetbin
eilte sehr bedeutende Abweichung von . der bisherigen Preispolitik , da die
Äionovolverwaltuua bekatiutlich von ihrer stor-derutt « <92 Pld . « terlingl
nicht abzurücken geneigt schien . Wenn es dennoch zum Abschlun gekom -
tuen ist , so läßt sich das nur auf die nahe bevorstehende neue Ernte und
die Aussichtslosigkeit weitereu Durchhaltens zuruckfnhreit . Verband -
lungen über weitere Verkäufe werden zur Zeit aesuhri . Die Ernteaus -
sichten sind allen baltischen Staaten durchaus günstig . Auch die ruinschen
Melduuoen lauten durchweg bcfri "diacnd .

Berlin . 26, Aug. Metallnolierungcn fiir ,e 10 » Kilo . Elektrolntkupfir
prompt eif Hamburg . Bremen oder Notterdam (Notierung der V^ reitiigu .ig
s. d . Dt . Elektrolntknvkrnotizi L70.75 RM . Notierungen bct floinmisston
des Berliner Metallbörsenvorstandes Idie Preise . Erstehen. sich ab Lager
in D . ' utscklanH für vromvte ^ leseruna und Bezabluns . ) Origmawutt ^n -
aluminium . 98 bis 99 Prozent in Blöcken 190 RM ., desgl . in Walz - oder
Drahtbarren 99 Prozent 194 NM . Reiiinickel 98 bis M^ Prozent » w RM .
Antimon -Rcgulus 64—68 RM . Seinsilber <1 K« fein ) 72- 73.75 3iM .

Ausland.

Jannar 193H (195) , März 194 ( 196'4 )
Liverpool. 26. Aug. ( stuulsvruch . ) Schlußkurse. (24. Aua . ) W eize n

„ „ lb . l Tendenz flau . Oktober 9/7V» (9/9> Dezember 9 / 0?
tärz 10/S M a ! sT . willig : eif Pinta (480 16 ) InliiAui .

August . September 85/7H . September/Oktober 3a/10 ^ . M ehl (230 lb .)
N00
Mä

m ( lo/ovio,
eis Plata (480 lb . ) Juli/August 35/7 '/! ,
/Oktober S5/10H . Mehl (280 lb . )

Liverpool Straights 40'^ (40 >/i>! . London Weizenmehl 36—43 (87—44 )
^ L°

London
' ' 1

i'l
'
un

'
Metallbörse . Schluß . Kupfer : Tendenz ruhig .

Etandard v
'
cr Kasse 73 ts /i «— ls / i », 3 Monat« 74Vi—1>/i , Settl Preis 73/a .

Elektrolyt 84«4—% , best selected 77 % —79 , ftrong fheets 110 , Elektrowirebars
' . . .Tendenz ruhig . Standard p Kaff - 209 '/«— 3 Monate213%— % , Settl Preif 209H , Banka 222% , Straits 218% . Blei : Tendenzstetig , ausländ prompt 23^ , ausländ , entst . Sichten 23 >/i , ausländ ,^ eltl . Preis *& V? Zink : Tendenz ruhig , gewöhnl . prompt 25 >/>>i , ge-

wöhnl « nft Sichten 25° /, «. gewöhnl . Settl . Preis 25, Aluminium :
^ .iilaiid 9o, Ausland 100, Antimon Regulus : Erzeug .- Preis 52bli- , s chnief per 30-/» , Qnecksilber 22%, Platin 13'/», Wolsramerz 37 % .

, Il >island 175 , Weißblech 18 % , Kuvsersulphat 26% bis27 % , EL: veland Gußencn ^ ! r . 3 72% .
Winuevc», 26 Aug. «Fnnkspruch . » Scklnßkurse. (24 . Aug. ) Wetzen :

kaum stetig , (willig . ) Oktober 153% ( 155!/. ) , Dezember 152 %
ikltV ' Jß a ' Hake r : Oktober 69 % (?0% ) . Dezember 68 %

Oktober 109% (Hl, . Dezemoer 111%( 113% ) , (Seifte : Oktober 77 (78Ä ) . Dezember 77 (78'/«) . Mai 76 % (78 % ) ,L e insaat : Oktober 261% (263V4 ) . Dez,. mber 253% (254 ) . M a n i t o b a-W e izen : Loco Northern I 153% (156) , II 149% ( 151 % , , III 145 '/« ( 147 % .)böteano, 26 ?̂ug . i ^ unkspruch. ) Schluhkursc. (24. Aug. ) Weizen :T.
°nsenz kaum stetig , ( willig . ) September 131% - % ( 132%- % ) , Dezember

H - J 01 1 tJ 14l(I/s—W« ( 147V4— ' /») , Mai 150%— 150
( 1? 1%—151) , M a i s : Tendenz kaum stetig (sest) , September 101 % (102% ) .(99% ) 108% ( 104% ) , Haser : Tendenz kaum stetig(willig ) , Sept ember 45% (40% ) . Dezember 50% (51 ) . März 58V. (54% ) ,

2, - n : Tendenz willig (willig ) , September 101% (103% ) , Dezewi^
m %. (112%) , Mär , 115% (117%) Alles in Cents je Bushel . )

Chicago . 26. Aug . ( Funkspruch . ! Schlitbkurse . (24 . Aug . ) Te »öA ,
ruhig ( stetig ) , Januar 12,45 ( 12 .65 ) , September 11L5 (12,10 ) , ^ to^
12 ,10 (12,22 %) , Dezember 12,15 ( 12,27%). Rippen : ruhig (träge .)
tember 12,75 ( 12,751 . Oktober 12,90 (12,90 ) . Speck loco 13.00
Schmalz loco 11 .95 (12,10 ) . Neronorf : Schmalz prima Western U12.55 ( 12 .85 ) , Schmalz nitddle western 12 .4Ü—55 (12,70—80 ) , Talg , VOL,extra 7 % (7 % ) , Talg , extra lose 7 % (7% ) , Talg , in Tierees 7% ' (i ,eChi c a g o : leichte Schwoine niedrigster Preis 11,25 ( 11,25) ,
öchroeine höchster Preis 12,00 (12,001, schwere Schweine niedrigster » w
10,W (10,35 ) , schwere Schweine höchster Preis 11,15 ( 11,35 ) , SchoÄ ,
zufuhr in Chicago 53 000 (4000 ) , Schweinezusuhr im Westen ^
(25 000 . ) .

Buenoö Aires . 26 . Aug . ( Funkspruch . « Schlußkurse . (24.
eisen : Oktober 10,65 (10 .70) . Februar 11,06 (11,10 ) . Mais :

!0 (8,40 ) , November 8,55 (8,55 ) , Haser : September 7,15 (7,26 ) , .
« „

"ä
stetig (stetig ) Leinsaat : Oktober 19,75 (19,95 ) , Nonnnber 19,80 <1»^
Februar 18,iö (18,26 ) . . . .

Rosario . 26. Aug . (Funksprnch, ) Schlußkurse , (24. Aug . ) W c i ! >°.
Oktober 10,M ( 10,60) , Mais : Oktober 8,10 (8,10 ) , Leinsaat :
19,85 ( 19,90) . Wetter : Allgemein schön . (Allgemein schön, ) In
p« so . per 100 Kilo .

Am6rlkaiil8di6r Konjunkturindex.
Zunehmende Geldmarkverflüssigung . — Neue Rekordhöhe
der Aktienkurse . — Die Wirkung der Rediskonterhöhung .

der . Newyorker . Rediskonterhöhung zum Ausdruck ge-
k l rt der Kreditpolitik des Bundesreservcumts ist am

WU ' . Geldmarkte eine , fortschreitende Verflüssigung festzustellen .
m, »

1
: ; *«! ;!!, <? ?? «jUr iagltches Geld bat sich IN der levten Woche auf durch -

^ gesenkt gegen 7,3 Pro, , in der Vorwoche . 9 Proz .
siLr " " 6 l ^>rvz . vor drei Wochen . Damit ist der Zinssatz zum

! . ! iw i unter das Niveau des Vorjahres (7 .2 Proz . ) heruutergegan -
vergangenen Woche gemeldete Zunahme der Äiewuorker

^ klerdarleben ^ um 133 Mill . Dollar zeigt , daß die Börsenspekulation
J ®eit . Gelftaitgebot ausgiebig Gebrauch gemacht bat . Unter

»Ä . » verständlich , daß die bereits am zweiten Tage
Rediskontheraufsetzung wieder zum Durchbruch gekommene

^ ?, »ü ^ ,^ ^ ?e unverändert anliält . Bei steigenden lim -
x . [ Sjustricokttcrtmarftc in der letzten Woche Kursgewinnevon durchschnittlich 5 Dollar , in vereinzelten Fällen auch bis zu 20 Dol -

verzeichnen . . Gegenüber dem Kursstände unmittelbar nach der
V,L~ der Durchschnittswert der Induftrieaktien bereits

n 210,7 Dollar und der Eisenbabnakiien von 164 .3 aus 173,3Dollar gestiegen .
uJr " lchwer erkennbare Zweck der Newuorker Rediskont -

Mh .ung ist nach einer neuen Erklärung des Bundesreserveamts ver -
standltcher geworden . Danach richtet sich das Vorgeben der NeronorkerNotenbank hauptsächlich gegen die mit einer gesunden Kreditvoltik nicht
zu vereinbarende Inanspruchnahme des Bundesreservekredits zu speku -
lativen Zwecken . Diesen „ illegitimen Kreditansoruchen " ist iebt ein
.Ntcgcl vorgeschoben worden , indem man einen Ausgleich zwischen der

r3L . e? Rediskontrate und den ZinSsäben am Geldmarkte berbei -
geführt bat , und zwar einerseits durch die RediSkonterböhuna in New -
vprk und andererseits durch die geldmarkterleichterud wirkenden Akzept -
8>>! , !& s.er Bundesrescrvebanken . Damit ist den MttgliedSbanken die
Möglichkeit genommen worden , den Bunbesreservekredit gewinnbrin -
gend zu Geldmarktgeschäften auzzunubeu . Die Wirkuugen dieser Maß -
nahmen lassen sich deutlich an Hand einiger Zahlen verfolgen . In de»feeit der Rdiskonterhöhnng vergangenen , wei Wochen haben 12 Bundes -
reservebanken sür netto 53 Mill . Dollar Bankakzepte neu augekaust und
chren Bestand damit um fast 70 Prozent vergrößert . Diese bereitwillige
Äusnabme von Bankakzepten hat die vorstehend aefchildertc C .itspannnngam Geldmarkte zur Folge gehabt . Der Bestand an diskontieren Wech-
sein ist dagegen ii^ olae der Verteuerung kies Ä! ewnorker !1!ediskontkrc -
dttS um 78 Mill . Dollar »urückgegailgen . Hinsichtlich der Nückwirkungen
SnlK die . ^je ^ ittictforsitita der Börse ist festzustellen , daß .V. c von den
MitgliedSbanken zur Verfügung gestellten Kredite feit der Rediskont -
erhohung um ISS Mill . Dollar eingeschränkt worden sind . Die Mit -
aliedSbanken des Newnorker Distrikts , die sowohl von der Rediskont -
heraussebung als auch von der Senkung der Keldmar ? tsälze betroffen
worden find , haben ihre Ausleihungen an Makler in der ersten Woche
um 121 . Mill . und in der zweiten erneut um 39 Mill . reduziert . Die
auswärtigen Mitgliedsbanken , denen der liinsprozeutiac Rediskont !« -
dtt auch weiterhin znr Verfügung steht , haben dagegen erst In der letzten
Woche , als der Zinssatz "t>m Newvorker Geldmärkte auf 6 bis 7 Prozent
herunterging , mit dem Abbau ihrer Ausleihungen begönnen .

Woche endend am
25 . 8 . 27 24 8 . 28

TSgllches Geld pCt . i • • ■ • i t 3 50 7 .20
Aktienumsatz . 1000 Stück . • • . , 12 043 16 628
Industneaktien -Index . pCt - , , , 118 . L 141 .6Eisenbahnaktien -Index , pCt. . , , 133 .9 138 .1
7 % deutsche ÄDleihen. pCt. , , , 102 .2 100 5
6 %% deutsche Anleihen . pCt . , , 9? 1 97 .1
Maklerdarlehen . Mill . P , . , 3168 4 201
Wagenbestellung 1000 Stück . . , 1 109 1044
Oelgewinnung arbtstel . 1000 Faß . 2 5ü6 2 44tKeichsmark - Kurs . <t kür 100 M . . 23 .810 23 840
Sterling -Kurs . <6 für Pfund . . 4 8615 4 8531
Goldbestand Fed .Res .Banken . Mill . <6 3 010 2 614
Notenumlauf Fed .ftes .Bank .. Mill . <6 1671 1642
Kaufkraft d . Dollars , 1913 — 100 . 70 .4 66 0
Kupferpreis , elektr . . loko Cts/lb . , 13 .23 14 75
Bleipreis loko. Cts/Ib > 6 .60 6 30
Zinkprei» East St . Louis . Cts/lb . , 6 30 6 25
Weizenpreis Kotwinter . Cts/bush . , 148 4 150 .0
Baurawollpreis , l»ko, Cts/lb . . . , 2l 55 19 .10
Gummipreis . First later . Otsflb . < 34 .75 19 .38

18. 8 . 29 25 . 8. 29
6677 .33

21566 ! 762
0 .7

97 .991.9
5 952
1 104
2 896

23 .818
4 .8475

2 938
1815

677
18 .00

6 .75
678

145 .6
18 .20
21 .00

2* -
210 . .173 .397 .491 .3
6 085
1091
2 941

23 815
4 8475

2 954
1823

679
18 00

Vom Standpunkt der Börse hat diese Entwicklung allerdings nur
insofern Bedeutung , als sie lediglich einen Wechsel in der Person des
Geldgebers mit sich bringt . An Stelle der in den letzten beiden Wochen
von den Mitgliedsbanken gekündigten Kredite im Betrage von ' 65 Mill .
Dollar find nämlich der Börse von anderen Seiten neue Kredite im
Umfange von 229 Mill . zur Verfügung gestellt worden . Volkswirt
schaftlich gesehen , ist diese Verschiebung in der Herkunft der Börfenkre -
dite allerdings nicht ohne Bedenken . Die dem Buudesrelervelustem nicht
angehörenden Geldgeber lassen sich bei ihrer Betätigung am Geldmärkte
ausschließlid , von geschäftlichen Erwägungen leiten , teilte Unterstützung
des Geldmarktes in kritischen Situationen ist von dieser Seite keines -
wegs zn erwarten . Im Falle eines Rückschlages an der Börse muß
also mit umsangreichen Kreditentziehunaen von dieser Seite gerechnet
werden . Daraus folgt aber , daß mit sinkendem Anteil der Mitglieds -
bankeu au der Kreditversogrung der Börse auch die Widerstandskraft der
Börse nachläßt .

Berliner
23 Aua,

Geld Brief
«Imfterd ,
vuen.Oi «
Br . .« n>w
CSl »
RotKütmn
Stockholm
Heisings.
Atalien
Vondon
Newqorl
Paris
SdirotlJ
Spanien
Japan
Sio tw 5

168 .06
1 .758

58 .315
111 .68
111 .66
112 .36

10 .54
21 .94

20 .338
4 .195
16 .42
80 .74
61 .70
1 .958
0 .497

168 .40
1 .762

58 .435
111 .90
111 .88
112 .581

10 .56;
21 .98

20 .378
4 .203
16.46
80 90
61 .82;
1 .962
0 .499 '

Devisennotierungen
26 . Aug.

Geld Brief
168 .11168 .45

1 .759 1 .763
58 .325 58 .44°
111 .70 111 .92
111 .69 111 .91
112 .39 112 .61
10.541 10 .561
21 .95 21 .99

20 .342 20 .382
4 .196 4 .204

16 .415 16 .455
80 .755 80 .91b

61 .70 61 .82
1 .958 1 .962
0 .497 0 .499

Wien
Prag
Zngoslaw
Budapest
Bulgarien
Visiabo »
Tanzig
Konstant .
Athen
Canad»
Nrngnat ,
Kairo
^ Sland
Neval
Riga
Bukarest

vom 26. Aug ,
23 Aua . [

Geld Brief
59 .07 59 .19

12 .414 12 434:
7 .370 7 .384
73 .17
3032
18 .74
81 .31
1 .998

5 .43
4 .171
4 106 ,20 .855 20 . .
91 .93 92 .1

111 .64 111 .86
80 60 80 76;2491 2 .495t

73 31
3038
18 .78
8147 !
2 002!

5 .44
4179
4 114

28 . Aug.
Geld Brief
59 .09 59 .21

12 .425 12 .445
7 .370 7 .384
73 .17
3 .032
18 .81
81 .32
1 .998
5 .433
4 .167
4 .106
20 .86
91 .93

73 .31
3 .038
18 .85
81 .48
2 .002
5 .443
4 .175
4 .114
20 .90
9211

111 .6411186
80 .64 80 80
2 .491 2 .495

Züricher Devisennotierungen vom 26 . Aug .

Newyori
London
Pari«
igriiffel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
C6I0
« openhag
Prag
Teulsckila,»'

Täglich Geld

24 . 8 .
519 .50

25 .18'/»
20 .33
72 .22 -/-
27 .17>,-
76 .45

208 .12 - -
139 . 15
138 .35
138 .30

15 .37 -/-
123 .

" '
2%

71
Proz, ,

26 . 8.
519 .50

25 .18 '/,
20 .33 - .
72,22 - -
27,17 '/.
76,42 '/-

208 .17 -,-
139 . 17 )-i
138 .25
138 .22 -/-

15 .37
123 .70

Monats .geld

24 . 8. 26 . 8.
Wien 73 .17 »- 73 . 17
Budapesl 90 .64 90 .67
« gram 9 .12 =1. 9,12 -1. 3
Sofia 3 . 75 ' 2 3 .76
Bukarest 3 .0S - - 3 .08 ".
Warschau 58 .25 58 .27 "s
HrlstngsorS 13 .05 13 .05 -/8

2 .48 rKoustantinop . 2 .47 -/2 3
Äthen 6 .71 6 .71
Ü?uc » oS -AlreS 2 .18 2 .17 ' ,8
Japan 2 .42 -,. 2 .43

4% Proz., Dreimouatsgeld 5 Proz.

Unnotierte Werte
Mitgeteilt

Adler Kalt
Ladenta Druck.
Badenta Matcki

Wetntieim
Burbtch
Brown Bosen
£ cut | d)c xapaui

von

120 '/o

205 '/«
156 %
Ui/a %

Baer Sc Elend . Bankeeschäft in Karlsruhe .
Deutsche Vetrot . 60 °'^ Raftalter Wagg »»
Gasolin u/0 Rodt U. Wieiienberg
Zttertraftwerle 20 "» Spinn , » ollnau
Kali-Induftrle 223 Vc Spin » . Clfenblirg
Kammeilirsch 40 "/« KarlSr Masch
KarISi . i!el' enSver> 270 ' I« giickcrranrcn Speck
Moninger Brauerei 150 °/i> G * gesucht.

18 "/u
46 %
wi «

105 •/..
11 "»

Reichsbankausweis

Aktiva (in 1000 XX )
Noch nicht begebene Reichs»

banlanieile
Goldbestand <Barrengold )

und zwar :
Goldkassenbestand , . , .
Goiddepot (unbelast . b . autl .

Zentral -Noteubanlen ) . .
Bestand an deckungssähigen

Devisen
Bestand an Reichischatz.

wechseln
Bestand an sonst . Wechseln

und Scheck»
Bestand an dt . Scheidemünz.
Bestand an Rot . and . Bant .
Bestand an Lombard .-Ford
Bestand an Effekten . . .
Bestand an sonst . Aktiven .

Passiv »
Grundkapital

a ) begeben
b ) noch nicht begebe» . .

Reservefonds
» 1 gesetzt . Res.-s?ond»
b > Spez .-Res.-Fond » für

fünft . Divid -Zahlung .
e ) sonst . Rücklage« . . .

Betrag der umlauf . Noten
Sonst , tägl . fäll Verbindlichk.
Sonstige Passiven . . . .

15. August 1929. 23 . August 1929.

Veränderung nea
177 212 anverlnd .

+ 19462 150 264
2 000 476

149 788
302 661 - 28 062

40 110 + 24 060
2 157 312 - 256 252

136 347 + 10 347
19 417 + 4 727
85 770 -1- 41 962
92 774 +

545 683 - 12 196

m22 788"
212

Nnorcfinö.
onveründ .

48 797 »uperiud.
45 811 miverind

225 000 «nvertnd.
4 291 743 - 180 406

452 731 - 37 673
343 438 + 4 611

Vorwoche
177 212
77 022 +
27 234

149 788
312 213 +

22110 -
! 020 423 -

1"4 307 +
23 916 +
43 685 -
92 744 unver !M

548198 -t 251

26758

9 562

18000

136889

4 4!
42 0#

tän »;

122 788
177 212
48 797
45 811

225 000
4 153 109

444 841
344 272

»noe ' i »' "

nnveZA"nveSzl4

l l 4
Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 23. August hat

btt dritten Augustwoche die gesamte Kapitalanlage der Baw i
Wechseln und Schecks, Lombards und Effekten um 197.0 Mill .
217g,0 Mill . RM . verringert . Im Einzelnen haben die Bestände ^
Wechseln und Schecks um 136,9 Mill . c.-uf 2020,4 Mill . RM . , die ^
stände an Reichsfchatzwechseln um 18,0 Mill . aus 22,l Mill . ^

- ^
und die Lombardbestände um 42,1 Mill - -ruf 43,7 Mill . RW >
genommen .

An Reichsbanknoten und Rentenbankfcheinen Misammen
139,fi Mill . RM . in die Kassen der Bank zurückgeflossen , und ^ . j
hat sich der Umlauf an Reichsbanknoten um 138 6 Mill . RM - j
41534 Mill . RM . und der Umlauf an Rentenbankscheinen ^
Mill auf 407,6 Mill . NM . vermindert . Unter Berücksichtigung . 4 ,
in der Berichtsrooche Rentenbankscheine in Höhe von 2L Mill . ^
getilgt worden sind , haben sich die Bestände der Reichsbank an ,*<:
tenbankscheinen auf 32,8 Mill . RM - verringert . Die fremden 6" ,̂ «
zeigen mit 444,8 Mill . RM . eine Abnahme um 7 .9 Mill . RM -
Bestände an Gold und deckungsfähigen Devifen haben sich ninJs
Mill , auf 2489,2 Mill , RM . erhöht . Am einzelnen sind die
bestände um 26,8 Mill . auf 2177,0 Mill . RM . . die Bestände ^
deckungs -fähigen Devisen um 9,5 Mill . RM . auf 312,2 Mill .
angewachsen . Die Deckung der Noten durch Gold allein belferte
von 50.1 Prozent in der Vorwoche auf 52,4 Prozent , diesenige **
Gold und deckungsfähige Devisen von 57,2 auf 59,9 Prozent .

|i«

Wirtschaftliche Rundschan .
reif# !« Ttknt itttS Ewttaarter Berel« VerNcherungS A .°K . Die

veröffentlicht im Anzeigenteil eine Srkläruna an öte Versickerten m
Frankfurter Allgemeinen Versichcrungs A .-G -. auf die bieröurm
gewiefen fet .f

Eisenwerke Kalserslauterrt A G . . Saiserslanicr ^ Die G -V^ Mit ,miate einstimmt » die Regularien . An Stelle des verstorbeiten
rat Euler -Kremnach tritt Direktor Karl Fuchs von »er Rhein
Mannheim neu in den Auffichtsrat ein . Ferner beschloß die >>5
stiinmig die Zusammen leg » n g des Stammkavit a l * „n>
Verhältnis von 4 : 1. d , h , Redmiernng von 1 840 W)0 aus 4« ) fiOO
Erhöhung um 2vn (XK) auf 750 000 RM . durch Ausgabe von Vorzug »^mit ein ^m kumulativen Dividendenrecht von mindesten ! - 8 Prozcni - .

Süddeutsche Televbonfabrik A.K Mannheim . Die ®.e-fellfch"Ai
erst jefet ihre Abschlüsse für 1927/28 und das sechs Monate ufflOT
Gefchäftsiahr 1928 vor . Es ergibt sich bei 2 !>0 000 RM , AMenkcw ' 'ÄM
SO. Juni 1928 eilt Verlust von 118 286 RM . (einschlief . 101 RM . „1",ccr 31 . Dezember 1928 ein solcher von zusammen 129 121 RM -, Ä / r iiÄ
itcitc Rechnung übernommen wurde . In der Gewinn - und VUM :
rechnung beträgt das Erträgnis per ZI , Dezember 1928 (30 JUA
10 271 (30 208 ) RM . , denen an Weneralunkosten 20 107 <142 ajw
gegenüberstellen . In der Bilanz lebst stehen den 123 520 ( 195 «Mit?
Schulden auf der Aktivseite Bestände mit 5348 167 419 ) , Bar - und ^ ^
bestaitd mit 6912 ( 1870 ) , Forderungen mit 230 524 (259 823 ) ,
zahlungen mit 1614 (87 ) gegenüber . Die Gesellschaft gehört zum
Televboniabtik vormals Berliner A .G . xii

lvi) Aahre Werver u . Nicola . GermauIamLble« ly . m . b. 9 .
Werke können anf ein hundertjähriges Bestehen zurückblicken - l »«1
tete Joseph Nicola die Herrinmühle in Neckargemünd . 29 Jahr « '
kaufte der Sohn mit seinein Schwager Werner das Besitztum . J 8?, >1» ,
störte ein Brand die gesamte Fabrikanlage , doch wurde sie ">tcSai3 «T
gebaut . 1901 wurde die Groftmühle in Mannheim gebaut und
Bedderfche Mühle in Duisburg dem Ge «amtnnternebmcn angciS -. xlc!̂
Ein Jahr vor dem Kriege wurde die Mühle in I ! eckaracmliud qi'

Uhrenfabrik Kaller & Bcnziug A G . Schwenningen . Die s>?
nehmigte den Abichlnh sur 1928 mit 17 724 Mark Verlust , um
der Verlnstvortrag aus 97 9« 1 Mark erhöht . Der Ertrag sei »K

'
jii 11!

worden durch einen bedeutenden Ausfall infolge der Zahlungsel -1!̂ t' ' "tttd laut" lid

_ . . . _ . JB |
5761 (10 516) . Debitoren 1 798 000 ( 1 184 000 ) RM . Dir Böla -'
ist ans dem A , R . ausgeschieden : zngewählt wurden Gen, -D " . . -x>-'
öandenberyer - Schramberg , Dir . Eugen Schreiber -Schwenningcn
Velinnt Kieuzle -Schwenningen .

Singer & (So . London. Wieder 12 -4 Prozent Dividende . ~
lische Automobilsirma schliefet 1928/29 mit einem Reingewinn " on K
( 171222 ) Pfund . Einschlietzlich 69 421 Pfund stehen 243 343
Berfüguug . Die Dividende aus die 7%igett Vorzugsaktien . t
21181 Pfund . Die Verwaltung schlägt vor . auf die Stammaktien
12 ?4 Prozent Dividende zu verteilen und einen Bonus von " „Zirtir, -
gegen 7Va Prozent i . B . zu verg « t.: n , 89 218 Pfund werden voigc ,,

Paris . 23 . Aug. Rückgang der französische » Anstenbandelöb» fU1.'«,
Juli . Der französische Außenhandel sür den Monat Juli A' U'Siitsuht von 5 165,04 Mill . Fr . im Juni auf 4 627 . ^ .' -

im tfult . Gleichzeitig hat sich die Ausfuhr von 4 349,34 a >"

einer Groichandlung in Schwenningen . Die tintinee iino taui m ,
rund 30 Prozent gestiegen . Im Abschluß stehen : Grundstücke
bäude 480 000 (460 786 ) . Maschinen 216 000 (230 000 ) , Werkzeuge ^ -»
(51 977 ) , Einrichtung und Fahrzeuge 33 000 ( 19 000) , KaskK"7« 1 rTNrt-f, ; -t - no IWI ( -i toi nnr»\ CYlcn» (Tn: ^ <U i\ \

3ui WWWWI
Rnckgana der
Fr . im Juli . , ,,,
Mill , Fr , ermähigt . Im Juli des vorigen Jahres betrug die
4 083,77 .Mill . Fr . und die Ausfuhr 3 954,20 Mill . Fr . Die oaiidei ' 3 ^
des französischen Außenhandels ist also im Jnli 1929 von 815 .7 >> ^ tt » ,
anf 358,04 Mill . Fr , im Jnli zurückgegangen , Gewichts. . .. . . . - J . - . . 1173 C20 Ii-;,die Einfuhr im Juli 1929 5 061 835 Tonnen , d . h . 1 173 ■'?}> ji

'i,
mehr als im Juli des Vorjahres . Die Ausfuhr zeigt im . >ult ;

6 Tounen gegenüber der Vergleichszeit des Vorjahres c ,
von 426 564 Tonnen . Gegenüber den ersten lieben M.° M >ll '

en Jahres ergibt sich mitbin eine Einfuhr von 35 267 .^1 •
28 Mill . Fr . in der eutforecheiideu Zeit des Vorjahres ) L U;
I von 28 996 .86 129 172 .99 ) Mill . Fr , Das Defizit VI | f ;

bilauz hat sich im Vergleich zum Vorjahre in den ersten sieben ^
des Jahres 1929 von 10 ?7,29 aus 6 270,33 Mill . Kr . erhöbt .

Borianres ^
1 35 267, ^ 1

'" L ' Ä
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Ausländ . Werte
& °bg. 27 .75 27 .25

17 .87 17 .12
32 .75 33
28 .5 28 .87

1.

95 .75 9575

68 .5 68 .5
123 '/. 124

&«• °d».

P ,
S -

te
? ->. « b. * S S.9

735
12J >

25 .12
2B1

12 .1
22

_Äz

>
" »(10.11

f- 8«a .
V s " '

S -Iolbt .' ntn. ." «uonl.
ab».

_ Verkehrswerte
jJf .Sert . 131 132 ' .
IZT - 15 ! -515 ?
!"«»« 77 .5
U .V .« et . 71
.®' i(S)6b. 86 .5

89 .5
JStttifit . 90
? b.P °kc«, 117 V«
^ 68
r ' -Sütom 186
5 a 15614' ">» 112

Au &ast

9 . ? ,«»»
Schantun »
SüB.eiftn ».
Ott . Elb«

Bank
96c «
Bad. SJanf
e ». et . Werte
Bl . f. ®tou
Barm. Ltv.
vall . H»».«
„ verrln «

» trl .Hdlsats
V - mmtrzdl.
D»nz.PtI » .
Datmft.Bk.
D.Afial.B».
Deutscht vi .
Tl .Hvp .Vk.
D.Ncbs.vk.
Dlsl . -Gef .
DreSdn .Bl .
GochaStund
Lui.Inlc ».
Mtin .Hyp .
Mitt .Bad.» .
cftdanl
c »I . CttdU
vt .Bodcn
Ntichtbanl
Rh .Citdilbl .
Slild .Bod.Cr
Siidd . Tis «,
vbl . Hamb .
Witnti VI ».

23. S - 28 . 8.
110 111 ' '«

3 .62 3 7
. 221 « 122
23 24 .25

i5ii/ , 14 ^ ">
m vft

& 164
2

136 ". 137
100 ioo
150 .5 } | 0
156 ' /. 156
131 ". l | l s'4

6 Z b .4
126 125
255 255
105 f . 105 .5

„ ?§4
75

5 299 -8
121 121
157 V«
130

8t :
5

'S 12 .75

m
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Industrie -Aktien
ümtntalal .
« dlerh. « 1.
« dl . KItqtt
« . a . « .
dt». Sit. B
» Ifen Sem.
Ammtnd P .
« schasf.Brtn
« schal, .Ar- «.
« ugSd.NM .
Batt & Stria
Saide Masch.
Bamd .Mit ».
Bat »» Wal,
Basalt

2fö8
192 .5 198 .5
116 118

W . . m
170 169
151 .5 152
83 83 5

- 120
120 .5 120 .5
112V« 112 ".
77 .5 76 .5
45 45 .5

8m «. Mol.
©nur . rl ' ltft. I
Z .P .Benibg. !
Berg», Tsd.
Bttsm . fflrt :
« .« at >» t .A. I
Stil . Hindi. I
81. Masch .
Bttlli .Mcsi.
BrauliAütnb .
Btl . Bril .
Brschw. 9 . 1
Brem .vts, !, .
Brtm .vull .
» tem .SBolle
BtownBovtti
Budctu » 8 .
Busch Liidsch.
tinpito AI .
Chat, .
CTb. Sudan
es . » tydtn
et ), « tiitnl .
eb . « ibtti
Ciiost
C »nc. Sttn
C an«, ttlltm .
Cunt . Spinn ,
et . Caoulch.
St . äinol .

Sllrich
InimlttStttj
Dl . « II. Ttl .
Dl « spha»
Dl. S »nli .« .
Dl. Erdöl
D«. « uhßadl
Dl . Jult
Dl . » abrl
Dl. !>in»l .« t .
Dl. Masch .
D «. $ o«
Dl. Schach «» .
Dt . epftHri
Dl. Steinig .
D«. Ion
Dl . (0»0t
Dl . « ism » .
Doftm .« ttirn

Uniaa
Dr .SchntIP, .
Dllttn Mtta »
Dütkopvlvkt.
DVN.Masch.
D»dtthoss
? »». « »tri
Egtft . Tai »
Siltnbut , » .
Eintiach «
Eis.SpraUa »

66 .5 66 .5

75 5̂
16 !.5 'fe

W ..

Eisen». Ctrl .
CI . Liefet.
El .Licht « tasl
En «ell, .» tSn
Enzinq .-U .
RtdmSd .
Etlana .Bam»
Eschw .B «.
Eff .Steint .
Fadlbft .Li »
^ allenftein
^ atadi «
J .« .Fat »«n
Keiniuie
^ieldm . Pa ».
piellenMnill.
MSth .Masch .
Ford
Atauftadt 8 -
Stitdt . Hall
Stiebt .Hütte
Stiftet
Gg. Wtelling
» elf . Bn>.
Genschow
Germania P .
Gerte «». « I.
« ts .f.e.Nnt.
Girme « ll ».
Gladb .Wolle
« la« Schalle
Sl «denft.
Gllldaufvtl «
Si-edhard«
« aldfchm .
Niel . Waqg.
Nee »». W.
« rchnet
« r - M' .We »».
Gtotzmann
Grün k » IN .
Staschwitz
Guanowerte
Gundlach
Haderm. S .
Hadel» D.
Haie Masch.
Hamb. « .
Hammetsem
Hann .Masch .
Harburl Eis.
Harb .» » « « !
H- tl - tlBrüde
HarPener
Hedwigs».
Hril» . Li ««» .

95 .5
189V«

66 66

u r
106 ' f. 107

n
13° 130

78?87
- 149 »k

5 96 .5
148
96 /
98

t^ mm.Ae« .
Hilpert M .
Hindr . « usf .
Hitsch « ups .
Hirsch ». Ld .
Hoesch
H»sfm . S «.
Hohenlohe
« ol,m . Ph .
Hotchwke .
.Hotelbett.
e .M .Hutfch.
Lot . Hutfch
C*!fe Betgb .
Znduftrieb .
Aeferich
Iiidel
Aunghan »
Kalila Porz ,
» all -Ischl.
Sarftad «
SlSdnerw .
Snorr <k. H .
» üblm. St .
Kolb 4 Sch .
KoNm .Jout «.
Köln Reneff.
Kölnet GaS
Konti Wafs.
Kört Gebr.
» Sri El .
» rau ^ h E».
» unzTreibr .
» Iippttsb .
Lalimeqet
Laueahiitie
kei»z.Riebed
Leopolbögt.
Linde« Eis
Lindfltiiui
Lingei Sch .
Lingnerw .
Ludw . Loew«
Loren» Tel.
Lüdenscheid
Magirus
ManneSm .N.
NIanSfeld
M .Bndau -IS.
Max .Hiitte
M . W . Lind

^ Sota «
.. Aitt- u

Merl . Wolle
Melallaes .
Med .-iiausf »
Me, SSbne
Miaq
Minima «

96 1
49 .75 '
91 87 1
143
170 ".
66 .87 1

. > 5

183 183
39 .75 39 .25
60 60
370 .5 374 .5
112 V« 112 '.«
178 179
89 87 .25
74 .5 72
266 .5 266 .5
55 ° &

5

283 . 282

81 .75
108

167 '/« 167V«
89 88 .12

|
'5

ll 5

106 .5 107

SS St
»

140 .5 140 .5

9 .5 95
1 112 .5

124 ". 124 .5
371 .5 37

&
80 .74 i
132 132 .5

m
>k

m
252 250 .5
72 73 .62
155 155
398 596
49 .55 48 .5

ir BI

B2SSE

Frankfurter Börse
vom 26. August

Putsche Staatspap
K 26. 8 .

fein 87 .25
52 .15
10 .12

4 .8

!; ®ftt ».
W «««o. a
^ « »geb . 14

ü « »
^ He

'
N ' ' -

^ llsl . Staatspoplere
S .5

&tum' u -
» Ken - -

"»8. « alt 22 .5

' bt . Stadtanleihen

|,Ji 87 .5<P l iiJ " sb .®t .« j6~
% C(' 26 84

28. 8 .
z ?
87 .75

Heidel»q. Stadl « .26
8 Ludwigs ». ® t.9 .2fi
8% Mainz 9 . « . 26
lo^ Mann ». G « . 25 1Ö1 .5
8% Mann ». St .« . 2fi
6% Mann ». St .« . 27
8% 9iürn »g. St .« .26
8% « lots ». 26
8% Pirmasens 2«

Sachwertanieiben
(ohne Zinsl

6 Bad . Hol, 24
b Baden !» . St.
5 Psandbriefb «. Gold
6 Großlr . Mann ». 23
6 Heidelb. St . Hol ,
6 liest Btaun «o»l.
6 hell . Volts » . Rog»
6 Mannh .Sl .S «»I.2Z
5 PiSlz . £>»». Lt . 24
5 « teuft . Sali
S « t Roggen
S R» . Htz». 24
5 ESchs .Roggen 23
5 Siidd . »eftio. Bant

205

52 .09
14 .85
Ü65

6 .2

13 .75
2 .3

Industrie -Obligationen
(ohne Zins »

26. 8.
5 Baden !» ..» o»le 23 15 25
6Groft«t .Mannh .abg
!>« edat « .« . Sold
7 Ber . Sla »lwetle 26 83 .25
S NH.»MaiW .D»aail 63

Pfandbriefe .
6H». 81 .12—21
Bfbt . Bant

SfttT.
StH .
8 Plöl, .H»» . R . 2—5
Rh . AU . 81 . 24- 25
9t». Hh ». Bant 5—6
3 Sadonigue JH.

Bank

93

93 .5
9 .7

Aktien
23. 8 . 26. 8.
125 135
159 159
1

|
4 ". 154 '/«

134 134
143 144

27 ? 272
163 .5 1631 «

Dt.H, ».Bl .
Tl .Bettin »».
Di» . .« es.
Tresdn .BI.
Aranls . Bt .
ssr .H»».« t.
sst .Psd .Br .v .
Metallban «
Mitteid .Ebl .
Rüenbg .B .B.
Left. Stedi «
Psäl, .H, » .Bt
Rh .Etedilbt .
Rh . Htzp.
Svdd .Bod .C »
Siidd . Dist .
West ».
Wiener Bt » .
Wii>. Vbl.

23. 8 . 26. 8.
125 .5 125

150 150
^ iBf

4

m m

- 140
30 .75 30 .75
134 134
121 121
145 145

128
95

128
95

12 .75 12 .75
181 »;« 181 '/«

Tranaportanstalten .
8ad . Lolal». — -
7Reichsb.B/». - 86 .5
Hapaq 116 *1« 119 .5
» eideld.Slr . 52 53
LI»»d 110 lll ' I«

Industriraktien .
Eichbaum — —
Löwenbeä»

München 285 285

RArnv.Brau »
Btau .Pfotz ».
.. SchwSlotch
Brau .Wetgtr
WuileSluttg .
« dl . Liener
« dl Gebr.
« .E .G .St .

23. 8 . 26 8.

120 120
162 162
192 192

- 156
- 46
- 28

192 197 ' u

142 143

63_
64

_
- 224

62 .5 b2 .5
137 137

- 105
130 130
50 .25 50 .5

109 .5 III ' /.
147 147

- 301 ".
218 218
111 111

14

El .Licht u .St .
61 . fielet .
Emag
EmailNIlrich
Enz -Union
EM. Masch .
Et » . Spinn .
Saht Gebr.
^ .GSar »en
fteinm. CVe«
gellen WiiiB.
« tlf . Gas

„ Hos
- Masch .

Geilina u . 6 »
Goldschm .
Britzner
Grün u . Bill
Guanowerle
Halenm. fitf
Haid u . Reu
Hammetsen
Hanfw yiüss.
HefftrMafch
Hil» « rmal
Hirsch » ups
doch u liel
» »Izmonn
Hol >oerlohl

23. 8. 26. 8 .
203

?$ "•
83 .2b 83
86 86
37 .25
215 215
216 218
83 .25 83

126 124
f>4 68 75
b4 .b 54 .5

3fi R
72 .10 / 2 10
bb 57 5
173 175

130 130
33 33

75
219 ?19
104 108
W
103
b2 . /b 83

Anag
Aungh .Ge»«.
Kg Kaiserl
KleinDchan,
Knort ll . H.
» olb & Sch.
Kons.Brauu
« tauft & Co
Lahmeyer
Lechweese
Led . Spich.
Ludw .Walz
Maintr .
Metall« .
Mel .« u »d>
Me, Sihne
Miaq
M»enu»
Mol .Darm »
Teuhmoior
Ldernrlel
Redarlulm
??edarw .Eßl .
Cr« ,fflftn »
Pel Union
PI . « »». a
Rein.Geb».

69
75 .575 ?5% 78
222

70
70 / 27b

23 . 8. 26. 8 .
91 .5 91 .5
62 bO.b
143 143
97 98
lbO lbl

73 75
49 .5

106 «
-

107
115 IIb
106 </» 107
122 .5 122 .5
bO.b bO.b
50 50
124 —
Ü/ —

52 54
t>9 69

Waff.Gelsrnt.
Weges in
wefteeeg.
Widiug
Wiesloch Ton
Wilmer Mel .
« illenrr « »»
will . Tie,
Zeitz Masch.
Aellft .ver .
Aellst .Wald» .

« O .f.Srrt .

Versicherungen
23. 8 . 26 . 8

« ach M .yeae 300 295
Mantih .Brr . 115 115
R »rdflern 27
Vitt . « IIb. 2g
« itt fVeuei

Kolonial -Werte
$ t . ' Cftaf( i!n 144 .6
RenSuninea
Llavi

Hamb.Palel
dto.Hochbahn
Hamburg .« a
Hans» Dampf
Rordd . Lloyd
vlabl Minen
Allg .D .eredi «
BarmerBanlv
Bay .Htz.Wrchl
Baa .Betein »«
Bcrl .HdlSgrf.
ikommetzbant
Datmst . Baut
DentscheBan«
Dislontoges .
Dresdn .Bani
« Ilg .EI.Ges .
Ba ». M»t»re»
Bembrrg
» ergm. El .
Beel. Masch .
BudetusElseB
Ehatl .Wafser
eomp .Hiipa»
CaiitiSaon ^
Daiml . .Bru .>
Dl.Eonti « .
Dl . Erdöl
Dt .Linol .Wle
Tl -Maschine»
Thnam .Robel
EI.Liesernng
EI .Lichl .Sraf «
EffenrrSleint
ssatbeiiinduftr
iyeldm . Pa ».
Rr»en.« »lHr
Gelfenl.Berg
Gef . f.e.Unle«.
Goldschmidi

l ' ermin -Notierung
28 . 8 . 26. 8.

Hamt .CH.Cte
Hatpen .Betg
Hoesch Stahl

alzmann

183 .5 184
157 ';« 158

74 .75
06 - .
IS ".
67 -;.

51 .5
191 .5
Vi - .

3
>.5

:1» 102 "
•*/« 167 -i
.5 206 "f

?y i
139 140 ' .
136 ". 13/ " .

Öflfe « etgbau
ftatr "

23 . 8 . S6 . ft

IT
130 ". 134
104 103 .5

ali« schersi. 225V. 226 ".
» atftadt 178 180 ".ftlBdnnmtrtr 112 114 " .
« öln -Reuefle» 127 .5 130 5
Liid !» .L»ewe 196
Mannesmann X16
Manss . Berg 135
Metallgrs . 124
Mitielflahl —
R( «i»n.« ut» 26
Rordd . Wolle
Lberbedarf —
cbetschl .Kol» 1031 ,
Qrenftein 87
Cflweetr 228
« hünin Berg
Pol »ph »n
Rhein .Brannl

150V«dl ». Elellt » 150 ". 15Ö.5
Rheinftahl 12 ^°'« 1241 »
RWE . 231 .5 2351 .
Rie»edM »n «.
Rvtgerswir . 81 .75 80 75
Salzdetfurth 381 .5 385
Sdilef.Pl . ,,B . 1731 « 17b 5
dl ». Pottland 189 189 .5
Schub -Salzer 276 282
Schilder, El . 221 223
Schullheitz 290 .5 291

371 ' « 375 ".

WeftrregrlN
^rll Waldho,

t Clfl lin

- 105V.

120 .5 122 «)
24 20 .25
105 lOö

23. 8 . 26. 8 .
77 .5 77 .87

108 109
80 .62 80 .7

- 89
61 61
119 119
221V« 223 .5- 53

64
~

64
37 .05 374

- 118
154 ' 155 .5
103
60 .

"

152
232

Montan Aktien .
26 . 8.

72 .3 -" 6v« 196 «.
15 137 .5

6
l

& 7
U

-
6

117 ' ;. 118V«
Versiehernna « AkHi -n

« nimnorel 230 230
Stanks . Mg 129 150
KllStOihrif . _
? ranlona - —
St . n».«0* «K 192 195
Mannh .verf - —

tri ! Per » 117 116

m .,
<?oi»

[4>c (

rtnd. .

i b>-

gel«

f ?

ft4
f §

ol 'A
01̂ '

jrtt

Statt Karten .

Todes - Anzeige .

. Gott dem AHmächtijren hat es gefallen meinen
li®ben Mann , Bruder . Schwager uud Onkel

Karl Peter
Finanzobersekretär i . R .

1® Alter ron 49 Jahren nach schwerem Leiden un -
efwartet rasch in die ewi * e Heimat abzurufen .

KAKLSKUHE . 25 . August 1929.
Sofienstraße 208.

In tiefer Trauer :

[15398

Frau Rosa Peter, geb. Philipp.
.Beerdigung : Mittwoch nachmittag 2 Uhr von der

* " edhofkapelle aus .
r . Bin Seelenamt für den Verstorbenen findet am
yonnerstag . 29 . ds . , vorm . 8 Uhr . in der Pfarrkirche

^ Peter und Paul statt .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen , meinen lieben Mann ,
den treubesorgten Vater seines
Kindes (B1558 )

Wilhelm Weller
im Alter von 51 Jahren nach
langem , mit großer Geduld ertra¬
genen Leiden In die ewige Hei¬
mat abzurufen .

K ' ruhe -Beiertheim . den 26 . Au¬
gust 1929.

In tiefer Trauer :
Elisabeth Weller und
Tochter Mathilde .

Beerdigiinit Dienstag abend
1 UJhr vom Trauerhaus , Bu -
lacheratr . 8 , aus .

Dr . Leo Loeb

Zahnarzt

Kaiserstr . 183 Fornspr . 406

Kauft Rasfatfer
Pferdelose ä M . 1 .-
Ziehung iO. September. Üoerali zu haben .

Hauptucrtrlso Otto Pllaum , Rastatt

ff?!W.<
913,

«S

A
H ' l
i 2" '"

*J $

K
?Sj
'

Mi
i - 'Ä '

m

äffe
" rt !<*

ff
0»»' •

TODES - ANZEiOE .
»„i.R ^ te mittag H4 Uhr verschied nach langem ,
£ h.werem , mit großer Geduld getragenem Le-iiien ,
„,eiae liebe Frau , unsere gute Mutter . Schwieger -
Putter . Großmutter . Schwester , bchwkge

^ ^
nd

üiiiarinaliiiorzhurger,8eh .vo !iiiier
Karlsruhe . 26 . August 1929.
Augartenstraße 46.

Namens der Hinterbliebenen :

Karl Würzburger und Kinder .
[̂ Beerdigung : Mittwoch , 28 August 1929. nach -

SÜtags Mi 3 Uhr .

Statt Karten .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Anteilnahme an unserem
schweren Verluste «prechen wir
unseren innigsten Dank aus .

Familie Otto Keller ,
Familie August Göring .

Karlsruhe , den 26 . Aug . 1929
(B1851)

lioMct -Men
Mteft -Mlen

mit und ohne Firma - Aufdruck
lies » ! vromv « und billig £ ie

ButfnMerei Ferd. Thiergarten
Karlsrnb «. Ecke Zirkel und Lammstrnfte .
Telelon Nr 4050 4051 4Ü53 4053 4034

Stadt - uilv

Fernfahrten
I 1>4 To . Lieferwagen.
[ Tele ». 1238. (» 1300)

fipiRr die vielen Beweise auf -
*chw g®r Anteilnahme bei dem
^ inrt eren Verluste unseres lieben"ea nnH HMiwoat 'orplieTia

hl uJ® für die vielen Kranz - und
S>it «^."Penden sagen wir hier -

Allen unseren herzlichsten
Dio [15503

'I rauernden Hinterbliebenen :
kFamilie Karl Weller
< 2lLsruhe . den 26 Aug 1929

'es und Schwesterchens
Margareta

(ftt jeder erhält ein

Eigenhelm
an jedem Ort , tn jed.
Lage , mit oder ohne
Baugrund durch Rei -
tritt in den Bauvei -
ein . Monatl . Abzabl .
nach Bezug deS Hau »
fes S.7S > vro Taus .
Pros » . 50 Pfg . vom
Vertr . Aug . Leillnn ,

Bruchlal lBadenl ,
Postfach 55. lA 1877)

B a ll - Be r « i n ,
Laudshut i . B . .

Untere Siegiuts U3L

Danksagung .
Für die letzten Ehrungen , die unserer lieben

Entschlafenen

Frau Emma Koch
geb . W 11 s e r

gewidmet wurden , für die aufrichtige Teilnahme
und für die Blumen - und Kranzspenden sprechen
wir hiermit unseren tiefgefühlten Dank aus .

Die irauerndon HinierDiteöenen .
Karlsruhe , den 26 . August 1929. ( 15431 )

Stauerbriefe gS & J % t preiswert angefertigt in der
Thiergarten lBadische Presse ) .

RoN . Aktenfchrllnk,
Dlpl . -Sd >rclbllsa >e ,

Schreibmaschlneii « sck>e
Verl. bill . D . Gnlmanil
Rudolfftr . 12. <B187I»

u . äiür . isdirünke ,
Vertiko , Kommeden ,
Waschkommoden , Ans '
?!eb - u . ander« Tlscvk,
Sofa , Ehalselonaue «,
Diwan , Bett . u . sonst .
Möbel verlaust sedr
villig . D . Gutmann .
Rudolfftr . IS, An . unr>
Verkauf . (BN71 )

Kredenz
runder AuSziehlifch ,
4 Sliihle . gcp„ dazu
paff., gUnftig Im Auf -
trag zu Verl. Anzuseh .
ab 11 Mr . Zu erfrag ,
lkrbprinienftr . ZK, II .

( 15443)

Melker SUchenIierd
25 J , weih . ftJ«» B«rb
mit Tis » 12 .* , Zink -
badewaune 12uT , « in -
derwagen Aun -
ker u . Ri 'b ° Dauer -
brenn » , gros, , zu ver -
kaufen . Anznse » . voi -
mittags . ( 15488)
BrabmAstr . 10, vart .
Nmstiindeb . ». verk . :
Gut erli . Schneider -
nädmalchlu «. l vollst .
Bett , , ? ainen - ffahr »
rad . t Grammophone
m . Platten u . sonstig .
Wo sagt » . T 4144 i-ie

ic Presse .
Elektr .

Warmmasferavparat
ür 120 n . 220 Ä . an -
lchlievb .. neu . billig
u verkaufen . (B1853
Zaiferftr . 186. Seid .

Htllsh .' Msch » tM
wi « neu , bill . abzugeb .
bei Gustav Gern , ? ur-
lacherstr. 83 . iVISS « )

EiicrnrS Kinderbett ,
Klappfportwagen vks .
Lachnerstr. 18, pt ., r .

(15439 )

ZgWelleSe
massiv Silber

und 9« « r . Bersild
Verkauf direkt an
Private . Verlangen

Sic Katalog

matt) . Loawsnttiai .
Pforzheim.

Besteck -SpeztalhauS

iiuajici >;tsd>
eicbe neu . 45 Jl . 3)1375
Nintheimerstr . 14, p . I.

aeleganheitskauie
gespielter

Pianos
1 Uebel & Lech -

leitet ,
t Schiedmaver .
1 Lipp ,
2 Blüthner ,
1 Mantheo ,
1 Keurich,
1 Oehler

Garantie
Freie i/iefernng

Teilzahlung

S . M»lll
ttaiierilralie 17S,
Ecke Hirschftrafte .
Ttrabcnb . - Halte -
stelle . <15502 )

Radio - AWarat
<2 Röhr .) preisw . zu

reuzstr . S. 4 . St .vcrk.
<BlZ7S )

KindttlieWaqen
gebr ., zu verkaufen .
Anzusehen vormittags

Adlerftr . 42. III . . Htb.
(01394 )

Üiut erhaltener
Kinderwagen

billig , u verkf. FH2781
Hirschstr. 10S. S . St .

Slavpsportwagrn
zu verkaufen . (B 13 (11)
Kaiferstr . 24 , 5. St .

b. B-baeU .

1 Vomag-
lastwagen
55/65 PS Blockmotor .
7,5 T . mit 6x2 Meter
grober Ladebritfche , f.
neuivertig , garantiert
betrlebiifahig , f . Spe -
ditionslirmen besten »
geeignet , ankerst bill .
zu verkaufen . Angeb .
» nt . Nr . Z 1nr>2 an d.
BaUsche Presse .

Eelegenheitskaul!
1 « i>!» » tutent

S Volt , 40 « MV.,
1 Bootsmotor 12 PT .,
kompl., ca . 120 ltg ,

1 C «wl Kühler 4/16
sehr billig bei (B1Z04 )

Wich . Meier ,
Soflenftrak « Nr . 45.

4-8 !t?er
fahrbereit , billig zu
verkaufen . <15895)

Uhl & Nagel ,
Auto -Lackieranstalt ,
Tommerftras ,« »« -

Zu verkaufen
ZWrrmMMine
mit allen Slhikancn .
Wrnerftt . 40. I . Stock.

<B1 »95)

MW .-Motorrad
300 ccm , neue« LuruS -
mod . , nur einige Male
gefahr . , sof. bill . z. vtt .
DAlinrnftr . SS, Werner

Damenrad
bereits neu , bill . z. vkf .
Bracht . Goetheftr . SSa .

(B1Z77 )
Eleg . Elltawa » mit

Welte , schwarz m . grau ,
Ia . Makarb ., feiufter
Stoff , mittl . » ia . \ ijf .
abzug . Herrenslr . 21»,
1 Trepp « r . <i>&277»>

Rheinwein
v . Winzer , franko dort
per Flasche v . 90 Pfg .
an . Verlang . Probe¬
flasche v . » a»prsfe«
Wwe .. Haistiheim bei
Nierstein . l lftlTni

Sochzeit-LutW .-
Smoking u .ZM -
« nzilge , wen . gebr .
sehr billig abzugeben
Sahriilgerft ». K)a , II

<114801

Zur Beseitigung der

-Plage wende man
sich an die altbe¬
währte n . in allen
vorkommenden Fül¬
len unbedingt lei¬
stungsfähige Anstalt

D . V . G . ü .
Au ton Springer ,

Kttlingerstrafle 51.
Telefon :

(12395)

Mal .» u . Xot * aimuftcit
Zimmet gewelbelt und
tapeziert v . 22 A an .
Slüchc . Tecke , Leimsarb .
m . Oelsarbsockcl v . 18
M an . Wolinuug bill .
Angeb . n . Nr . M4187
an die Badis <He Presse .

Hypotheken
Darlehen

eben.
W . Reyer .

' MannIirim ,
0 7. IS. (lölQa)

Teilhaber
für gutgeh . Geschäft
m . 4000 RM . auf so-
fort od . ttfm . in. Sit -
teresseneinlage . Kapi¬
tal w . Hnvothekarisch
gesichert. Ang . u . Nr .
N 4142 an Bad . Presse

Darlehen
an Beamte u . Äugest ,
prompt . diSkr., langfr .
von Selbstn . verm . W .
MathvS , K 'h« ., Schef-
felstr 2 . pt .. r . 2—« U.

(FH2787 )

Beamt . f . v . Selbftg .
1000 Mark

geg . » fache Ticherli . zu
leihe« . Lff . u . O4lSt
a . v. Bad . Preise erb.

Iirimobilißn
r -b ■' .. . ■ ' 5 1?' ,

Metzgerei
m . gut . Umsah , Mafch.
u . ltiihlanlage . Zur
Uebernabme M 3000 .—
erforderlich . (FH2S01
M .Busam , Herrcnslr .38

In auter Wohnlage , mit sofort oder bald be-
ziehbaier Wohnung zu kaufe » gesucht. Änge -
Hot« unter Nr . P41LV a» iit Badilche Pr - ii«.
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KOEDERER SSSJSSSät&u . tf# ** Die WWWW
Tanzkapelle

RamonNovarro

R
arcelllne Day
enöe Adorfe :

Die Dame
hinler'm Vorhang!
Als SensatloBi

lo den Händen der Polizei!
Dl * Chlkagoar StraBanachlacht

Im Film .
Vor einiger Zeit ist et , wie gemeldet , in

Chikago zu furchtbaren Kämpfen zwischen
zwei Verbrecheibanden gekommen , bei
denen die eine Partei die andere rücksichts¬
los ausrottete . — Ein ähnliches Motiv be¬
handelt der neue Film „ In den Händen der
Polizei " . Auch hier bekämpfen sich zwei
Banden bis aufs Messer .

Union -Theater MalSE™r 2,1
Telephon 7868

hup noch 2 Tage

mit Alfons Frviand maiy Deiscnan
und

Dina firalla

HAMMER ' BRIGITTE HELM
GUSTAV FROEUCH
ALFRED ABEL

H HEINRICH GEORGE
T RUDOLF KLEINROGGE
S spielen mit !
1 Wir machen nicht riel Wort «,
£ sondern zeigen Qualität !
L Das hentlge Programm bedeutet

Kaisarstrasse 16 sE ein Ereignis für Jeden !

Täglich 4, 6 Ji und 8.50 Uhr Wir zeigen

Unstreitig den grOOtsn Film der Deutschen

Metropolis
Ein sozialen Zukunftsgemälde von stärkster Eindringlich¬
keit und Bildwirkung Dem Laien ^ verständlich , werden
dem Philosophen und Psychologen Fragen gestellt , die sich' st beantworten kann . Kein gewöhnlicher Unter -

igs - ifilm , sondern ein Werk , das Jedem zu denken
Wer den Film nicht gesehen hat , hat bestimmt da -haltun

gibt .
von gehört .

Hierzu der einzigartige Nordland - Film

Das W£i$e6eheimnisli sSii!
Herrliche Bilder ans der Arktis !

Die sensationelle Rettung der Nobile -ExpediHon !

Bitte die Nachmittags -Vorstellungen zu besuchen !

central - Lictiispisie
beim Rondeilplatx .

Hierzu :

Die AusgestoBenen
mit Wilhelm Dleterla u s .w.

Ab heute der gewaltige
historische Russengroßlilm

JUIßll schreckliche
Ein Film der größten Abenteuer

und Sensationen !

Stadt ' und

Fernfahrten
St . i3i , film . 30 3,
gcwissenbast u . zuver -
fflffid . Angebote unter
S4186 an Bad . Press « .

Stadt. Konzerthaus .
Sommer-Operette

Jeweils 20 Ubr
Dienstag . 27. « wirft
Mittwoch . 28 . AuguN
tcSte « nfführannett

Kirmes
in nedtaraemiind
Donnerstag . 29.
«. Freitag , S ).

Ana .
Aua .

feie beiden lebte »
Auttitbrung - u

bei ermäßigt . Preisen

Rnnemarie
mit Marita Pr «» .

Sam « ag . ZI . AuguH
Gastspiel

Kammersänger

Robelt öutt
in

illadame
Pompadour

Operette ». Leo Kall
Vorverkauf eröffnet .

Cafö Mu seum .
Dienstag , 27 . Aug . 29 , abds . Vi» Uhr >

der verstärkten Hauskapelle Rimsky -Tschekan .

Aus dem Programm :
Peter Schmoll , Ouvertüre • • • Weber .
Fantasie üb . d . Oper . Elektro " • • Strauß .
Trio in D - Dur Holtmann
Viol . : Herr Kapelim . Rimsky -Tschekan .
Cello : Heir J. Schmid , am Flügel : Herr

R . Florence . 15291

Als Einlagen und Zugaben hören Sie die
neuesten Jazz - Schlager .

Siadfgesprädi
Ist

Eimer spygias
Deutschlandsbester negersinger

und du blendende Programm .
Nur noch bis 3t . August Im

Caie - Caharet Roland.

An die Versicherten
der Frankfurter Allgemeinen

\ ersicher ungs -Aktien -
Gesellschaft

Wir geben Ihnen bekannt , daß wir durch Vertrag mit der
„Frankfurter Allgemeinen Versicherungs -Aktien -Gesell¬
schaft " die Garantie für alle Verpflichtungen aus deren
Versicherungs -Verträgen in folgenden Versicherungs¬
zweigen übernommen haben :

Feuer -, V/asserleitungsschäden -, Einbruch - Dieb -
ftahl -,Aufruhr - , Glas -, Transport • einschl . Valoren •
u. Schmucksachen - Versicherung -, Kraftfahrzeug
Unfall -, Haftpflicht - und Regenversicherung ;

außerdem auf dem Gebiet der Kredit- , Kautions- und
Garantieversicherung , Bürgschaften für gestundete Zölle,
Steuern ,Abgaben,Frachten,Spritmonopolkaufgelder .Lie-
ferungs- u . Leistungskautionen,Prozeßkautionen,Holzkau¬
tionen , Kohlenkaufgelder und Exportkreditversicherung .
Nicht von der Garantie erfaßt sind alle übrigen Kredit¬
versicherungen , also insbesondere die mit der Absatz¬
finanzierung zusammenhängenden Geschäfte , Hypothe¬
kenversicherungen , Finanzgarantien etc . sowie Rück¬
versicherungen jeder Art.
Der gesamte von uns garantierte Versicherungsbestand
wird von der heute von uns gegründeten

„Neue Frankfurter Allgemeine
Versicherungs ■< Aktien - Gesellschaft
mit unserer Garantie übernommen.
Berlin, den 21 . August 1929

Allianz und Stuttgarter Verein
Versicherungs - Aktien - Gesellschaft

Dr . Schmitt Dr. Hess

Mittwoch , den 28 . August , von te - lgif ; llhri Nach -
mittags - Konzert , von 20 - an/i Uhri Abend -
Konzert . Beide Konzerte ausgeführt von der Feuerwehrkapelle .

Atlantik -Lichtspiele
Kaiserstr . S ( Am Durlacher Tor ) Tel . 5448

Ab heute *
ein ausgezeichnetes Doppeischiager- Programm :

Erstens der Richard Eichberg -Großfilm

♦ SOlfi ♦

Schmulzlfles Geld
6 spannunggeladene Akte mit Anna May -Wong .
der eigenartigen exotischen Schönheit , genannt

das Märchen von Hollywood.
Weitere Hauptdarsteller :

Heinrich George . H . A . v . Schlettow . Mary Kid ,Paul H8rbiger usw .
Zweitens : Seit langer Zeit wieder einmal ein

echter Schiinzel -Film :

DerHimmel aufErden
5 ausgelassene Akte . Reinhold Schänzel in 1000

lustigen Situationen .

Berücksichtigen Sie bitte die Nachmittags -
Vorstellungen .

Uhr

BRAHDiHASAHl

„Alte Linde
Zirkel 16

ift

Telefon 5152

Heute Schlachttag !
Vorzügliche Qualitälsweine / Sinner Tafelbier
Gemütliche Nebenzimmer I . Gesellschaften
und Vereine 15432 Phil . Schulz .

Gut erhaltene
Nähmaschine

zu lauf , gesucht . PrciZ -
u . Markcnangabe unt .
F .H . 2788 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .
Ein 4räd -riger

Marktwagen
zu kaufen gesucht . An -
geböte mit Preis unt .
Nr . X 4148 an die
Vadifcke Presse .

Entlaufen
großer Rsttweiler

Um Mitteilung und
Rückgabe bittet
Frau Fisc >>er Witwe . ,
Gerwigstr . 56. (581356

0 Jeder Art 15444

| besonders helle Fttdise
1 staunend billig
32 nur Zirkel 32

Ecke Ritterstr . 1 Treppe hoch
Ratenabkommen der Bad . Beamtenbank

Geschäftsreisender sucht
Miek -Auko

fllr mehrere Wochen .
Angebote über TageS -

preis erbeten unier
F .H .2786 an die Bad .
Presse Fit . Hauptpost .

MW Sellen
Sckrank , Waschkom¬
mode , auch einzeln , zu
kaufe » gesucht . Ana .
u . H . 2784 a . Bad .
Presse Sil . Hauvtposi .

Au kaufen gesucht :

S DKiv - moMder .
Alter - u . PreiSang . u .
G15474 an Bad . PieficJ

Betloten
wurde Samstag zw .
2» u . 24 Uhr v . arm .
Mädchen Aktentasche
m . Jnh . De ^ ehrliche
Finder wird gebeten ,
dieselbe geg . gute Be -
lohn . abzug . Grenz -
straße 10. Ii . (« 1342

Verloren
gold . Siegelring

aus dem Weg v . Bach -
straße , Kaiserau « - ,
Uhlaudstr ., 5triegsstr .,
Sosiensir .. Händclslr .
Da Andenken Beloh -
nun « , « chumanustr . 9 ,
3. Stock . (15515)

Amtliche Anzeigen

zimWmsleiMim.
we? de

°
ich

°
in KarlsrS .̂ Ä --

reustraße 45a . gegen bare Zahlung im Boll -
streckungswege össentlich versteigern :

4 Schreibmaschinen . 1 Dieselmotor . 5
Schreibtische , g Spiegel , 3 Klaviere . 1 Spie -
gclschrank . 1 Modcllkleiderlchrank . i Damen -
schreibiisch . 1 Tischschränkchen . 2 Polstersessel ,
1 Garnitur bestehend aus 1 ^. isch , 1 Bank
und 2 Stühle , i Silbctschrank , 1 Bodcntev -
pich, 3 Oelgemälde . t Bleizeichnung . 1 drei -
türiger Sviegelschrank , 1 Faß Notwein , 1 Faß
Weißwein , 1 Letersofa . 1 Warenschrank . 2
Vertiko , 2 Grammophone , 1 Büfett , 1 Kre -
dcnz , l Schrcibschran ^ , t Standuhr , 1 Steh »
lainpengcstell . 1 Dielengarnitur (Kirschbaums ,
1 Transmissionsanlage . ( 15448)

Karlsruhe , den 26. August 1929.
Schuvviscr » Gerichtövollzicher - Anm ,

3nisngs-
eerllelserm.
Dienstag , den 27.

August , um 14 Uhr ,
werde ich im Pfand
lokal , Herrenstr . 45a ,
hier , geg . Barzablung
im VollstreckungZwege
öffentlich versteigern :

2 Vertiko , 5 Schreib¬
tische, 3 Spiegel . 2
« laviere , 1 Sviegel¬
schrank . 1 Modellklci -
verschränk , 1 Domen -
schreibiisch . 1 Tisch¬
schränkchen , 1 Bank , 1
Tisch , 2 Stühle , zwei
Polstersessel , 1 Silber -
schrank , 1 Bodentep -
pich, 3 Oelgemälde . 1
Bleizeichnung , 1 3tür .
Spiegelschrank , 2 Fass .
Weine (rot u . weih ) ,
1 Ledersosa , 5SeVreiv -
Maschinen , 1 Diesel -
motor , 1 Warenschrank .
2 Grammophone , zwei
Schränke , 1 Büfett .
1 jtredenz , 1 Standuhr ,
1 Stehlampe , 1 Diesel -
motor "to. Transmis¬
sionsanlage m . Znvch .,
14 Herrenmäntel n . ca .
80 Paar Tamenschuhe ,
serner an Ort n . Stelle
mit Bekanntgabe im
Psandlokal 1 Pr ?»»-
sionSdrehbank .
Karlsruhe . d ^Slv )

den 26 . August 1929.
Schupplfer .

Gerichtsvollzieher .

ZMIISi -

mileigerm.
Miitwock ». den 28 .

August 1929 , nachmitt .
2 Uhr . werde ich in
Karlsruhe , im Pfand -
lokal . Herrenstr . 45a .
gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
össentlich versteigern :

1 Chaiselongue , 1 el .
Standlampe , 4 Damen -
rrftsSHel , 1 Silber -
glasschrank . (15613)
Karlsruhe ,

den 26 . August 1929.
Leutz ,

> Gerichtsvollzieher .

öefimögras -
eetlteweteiti .
Die Stadt vergibt in

öffentlicher Versteiger -
ung geg . Barzahlung :
1 . in Rüppurr : am

Mittwoch , den 28.
August 1929. nachm .
Z Uhr , das Oehmd -
graserträgnis der
Rennwiesen bei
Klein -Rüppurr , der
Gewannen : Nacht -
weid und Seewlese ,
verschiedener stadt -
cigcncr Wiesen in
Gewann : Steinhof .
Wolfsrai » . Amt -
männewiesen , fer -
ner das Kleegras -
erträgnis ll .Schnitt
verschicdeuerGrmid -
stücke. Zusammen -
kunst : Schellenberg -
brücke — Ettlinger -
strahe .

2 . in Beiertheim : am
Donnerotag . den 29.
August 192« . nachm .
z Uhr . das Oehmd -
graserträgnis der
stadteigenen Wiesen
im Gewann : Neu -
bruch . Zusammen -
kunst : Neubruch —
GärtnereiMoninger

8. in Darlaudcn : am
Dienstag , den 19.
September 1929,

vorm . 9 Uhr , das
vhmdgraserträgnis
der Gewann : Ael -
berau und Bulacher
Bruchwiesen . Zu -

sammenku >nft :Hördt -
wald —Wäfseruugs -
Hütte . (15397 )

Städtisches
Tiefbauamt .

Zwangs¬
versteigerung .

Dienstag , de« 27.
August 192« , nachm .
3 « Uhr , werde ich in
Karlsruhe , Kaiserstr .
161. Eing . Ritterstr ..
gegen bare Zahlung
im Vollstreckungs -
wege össentlich ver -
steigern : (15435)

Den gesamten Be -
stand an Schokoladen ,
Pralinen , Znckcrwar .,
Keks , Svirituos . , Ka -
kao , Bonbons , ferner
die gesamte Ladcnein -
richtung , darunter 2
Ladentische , 2 AuS -
legtilchc . 3 Ausleg -
kästen aus Glas sow .
» och versch . sonstige
Einrichinngsgegenst .

Ferner 1 Damen -
uhr mit Kette und 1
Prillantring .

Karlsruhe ,
den 26 . Aua . 1929.

N o e ,
Obergerichtsvollzieher .

bekMlmAm!
lief ) und freiwillig durch k»as Notariat

Mittwoch , den 28. August d. &
nachm . z Uhr .

im Dienstraunt . Zimmer Nr . 14 . verl >

Gemarknna Karlsruhe -Rinibe >̂ l^
? gb Nr . 12842 : 7 a 79 gm Wiese i-M " „

. , 12894 : 7 a 75 qm desgl . .II

.. 12437 : s !> 83 nm ßnfrefte w1

Rindssaffel »
Versteigerung .

3 Die Gemeinde Sl -
chesheim versteigert
am Donnerstag , den
29. August , nachmit -
tags 2 Uhr , einen 3-
iäbrig . fetten Rinds -
fassel . (1638a )

ClchesSelm .
den 26. Aua . 1929 .

Der Gemeindcrat .
H - b ,

Bürgermetüa .

Sausgarten ,
fttofee . 64.__„(#

Ii"
9 a 76 qm Acker i .
3 a 37 qm Wiese it^ W »
7 a 43 qm Wiese i .

13296 :
12226 : 13 a 37 qm Wiese
12843 : ~ "" '
12895 : 7 a 57 qm .
12225 : 13 a 59 qm Wiese in . 5 ?
13040 : 3 a 64 qm Ackert . Sil ®'
13076 : 11 a 52 qm Acker JLtä ,
12401 : 14 a 73 qm Acker im
12040 : 9 a 35 qm Wiese in. . ,

"
Ochsenwei ^

12409 : Sa 28 qm Acker NN?.

Bauplatz ^

Zwangs¬
versteigerung .

Mittwoch , den 28.
Angnst 1929, nachmit .
taas 2 Uhr , werde ich
in Karlsruhe , im
Pfandlokal . Herrenltr .
Nr . 45a . gegen bare
Zahlung im VollsU - c-
kungsivege össentlich
versteigern :

2 Büsetts . 19 »
mode . 1 Sofa . IChaise -

longue . 1 Tasettlavier .
14 Bilder , i Spiegel ,
1 autike Uhr . 1 81 '
triitc , 4Grammophone ,
6 Tische . 2 Figuren . 1
Korbmöbelaaruitur . 8
Grammophonvlatten .4
Sessel . 9 Teppiche . 1
Wandschirm . 1 Flur¬
garderobe,lEisschrank ,
4 Stühle , l Laden -
thekc , 1 Schreibma¬
schine (Jost ) , 14 Mille
Schreibmasch . - Papier ,
2 Rolladenschränkchen ,
1 Gard . -Ständer , 15
Schreibunterlagen , 3
Borordner , 5 Kartons
Kohlepap . , 25 Schreib¬
masch .-Unterlagen , 7
Briefkörbchen , 3 Stem »
pel , 49 Schreibmasch .-
Sauben , Schreibtisch , 1
Bücherschrank , 3 Kla -
viere , l Warenschrank ,
1 Flügel (Blüthner ) .
i Bade -Einiichlnng . 1
Badeofen , 1 Radio -
Apparat , komplett , 1
Kreden, . 1 Standuhr
und anderes mehr .

Karlsruhe , den
26. August 1929 . 15442

Huber ,
Gerichts volliteh .- Anw .

12011 : 10 a
jeitn « u
lerftratze .

„ „ 12021 : 6 a 22 qm Bauplab '
derstrahe .

Gemarkung Karlsruhc -RüppU ^
Lab . Nr . 10731 : 15 a 17 qm Wiese in ■' j

wiese , , fljF
.. .. 11382 : 16 a 66 qm Acker in "

äcker , . „ ü
„ „ 11523 : 9 a 66 qm Acker in 9' c

Gemarkung Hagsseld :
2502 : 16 a 76 qm Acker in , T P
3006 : 19 a 69 qm Acker auf . f1-

Lgb . Nr .

« i' 1

Acker o" V ; s
ruhcrstral !^ ,^

„ .. 2241a : 25 a 14 qm Acker in V
„ . . 2767a : 9 a 50 qm Acker in

Neuhea ,
.. .. 3205 : g a 19 qm Acker in

äcker .
Die Vcrsteigerunasgedingc könn ^ izi■

'
Notariat II (Kaiserstr . 184 , Zimmer
bei den Gemeindesekretariatcn N >n -̂ , i "
Rüppurr und beim Bürgcrmeisteia ^
keld eingesehen werden . y, „,,A

Auf Verlangen erteilt das
nähere Auskunft .

Karlsruhe , den 10. August 1y'

Bad . Notariat II .

VMlgMMNSK
aus versch . ^ ,

. Sviegelschränke , 3 Betten ,
schrank , einiür . schrank , Nrwck ' jj
älteres Biisett . Büfett mit Krede »

^ -
meau , pol . kl . Büfett . Kinderbett , Sfj
Flurgarderobe , Küchenschrank , t)<it ®Äf& i
eich . Vitrine , l Hcricnrad . 2 Sil ! V?viuuu ./ i vmuuiui , j >1f
Chaiselongues , Zimmertische ,
tisch m . Marmor . Nachttisch , Sosa t -j
fei tt . 4 Polsterstühle . versch . L- mKl '
vank , versch . Stühle , mehrere Ki '
Kinderstuhl , Bilder nnd Rabmcn .̂ ^ . '
Ständer , Persertepvich . Küchengcf ^ ^! ^
stallgläser . Vogelkäfig . Federbetten ^
große Partie sonstiger Möbel nn -

Max Sasse jr .. « SK »
Televv »» Nr . SZ0».
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